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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 1.10.2016: 
Achalm-Apotheke, Gartenstraße 8, Reutlingen, Tel. 
07121/346161 
Sonntag, 2.10.2016: 
Bahnhof-Apotheke, Kaiserstraße 11, Reutlingen, 
Tel. 07121/490011 
Montag, 3.10.2016: 
List-Apotheke, Kaiserstraße 47, Reutlingen, Tel. 
07121/490640 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

WICHTIGE INFORMATIONEN

Öffnungszeiten Friedhof 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnung-
zeiten des Eninger Friedhofs ab Oktober. Der 
Friedhof kann ab 8.00 Uhr bis zum Einbruch der 
Dunkelheit besucht werden. 

ABFALLKALENDER

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
Öffnungszeiten: 
März bis November: 
Montag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:  15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/
Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 06.10.2016  
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 10.10.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 06.10.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 10.10.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 27.10.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 17.10.2016 
 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 26.10.2016 

Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstag-
nachmittag   von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;   
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag 
vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und 
nach Vereinbarung) 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-
892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr:   8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di:  14.00 bis 18.00 Uhr 
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25 Jahre 
Heimat- 
museum 

 

JUBILÄUMSFEIER 

Heimat- und Geschichtsverein 

Eningen unter Achalm e.V. 
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Freitag, 30. September 2016 
 Beginn: 14.30 Uhr 
 

Überraschungsfilm aus dem 
Jahr 1986 (Deutschland, Italien)   
FSK: ab 6 Jahre; 110 Minuten 

Wir zeigen euch diese Woche 
eine tolle Kinderbuchverfilmung 
des deutschen Autors Michael 
Ende. Es dreht sich um eine 
Geschichte über ein Kind, das 
versucht seine Welt zu retten. 

Das wird sehr, sehr spannend! 
Mehr dürfen wir euch noch nicht      
verraten. Kommt am Freitag ins 
Jugendcafé Kult´19 in Eningen. 
Viel Spaß und eine große Menge 
an Popcorn warten auf euch! 
 
Der Eintritt ist dieses Mal frei! 
Einlass:  14.00 Uhr                 

 

Bei Rückfragen:  
jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

zeigt 
für euch diese Woche einen 

 "Überraschungsfilm" 
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ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
 

EINLADUNG 
zur Sitzung des Gemeinderates 
am Donnerstag, 06. Oktober 2016, um 18:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses 2 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
 1. Einwohner fragen
 2. Bekanntgaben
 3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
 4. Verpfl ichtung von Herrn Hans-Peter Nau als Gemeinderat
 5. Quartalsbericht III/2016 zum Haushaltsvollzug
 6. Weitere Vorgehensweise und Grundsatzentscheidung Südbahnhof
 7. Straßenbauarbeiten Robert-Koch-Straße
 - Vorstellung Entwurf, Baubeschluss und Vergabe von Planungslei-

stungen
 8. Straßen- und Kanalbauarbeiten Geißbergstraße
 8.1 Vergabe von Planungsleistungen
 8.2 Vergabe von Planungsleistungen
 9. Sanierung Feuerwehrhaus
 - Vergaben Fachplaner Elektro und Heizung, Lüftung, Sanitär
10. Bebauungsplan „Zu - und Abfahrt Obtal“
 - Behandlung der Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange und 

Bürger
11. Umsetzung eines Prädikatswanderweges im Rahmen der Wanderkon-

zeption Mittlere Alb, Albtrauf und Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
12. Gemeindeentwicklungsplanung
 - Beauftragung des Instituts für Stadt- und Regionalentwicklung an der 

Hochschule Nürtingen-Geislingen
13. Änderung der Friedhofsordnung
14. „Leichte Sprache“ in der Verwaltung
 - Interfraktioneller Antrag aller Gemeinderatsfraktionen vom 08.06.2016
   hier: Zwischeninformation
15. Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tä-

tigkeit
16. Redaktionsstatut für das amtliche Mitteilungsblatt „Eninger Nachrich-

ten“
17. Satzung zur vierten Änderung der Satzung über den Anschluss an die 

öffentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS)

18. Verabschiedung von Frau Brigitte Werz aus dem Gemeinderat
19. Verschiedenes
20. Anfragen und Anregungen
 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

 

Einladung zum öffentlichen Waldumgang des Gemein-
derates am Samstag, 08. Oktober 2016 
Folgendes Programm ist vorgesehen: 
1. Wanderung vom Freibad zum Forsthof durch die Teufelsschlucht
2. Vorführung: Fällen von geschädigten Eschen /Abt. Buchhäule
3. Besichtigung von Douglasien- und Weißtannenpfl anzungen / 
 Abt. Buchhäule
4. Besichtigung eines Laubholzbestandes in Verjüngungsphase nach der 

Entnahme von geschädigten Eschen im Januar 2016 /Abt. Ochsenbühl 
 
8.00 Uhr:  Treffpunkt zur Wanderung am oberen Freibadparkplatz 
9.15 Uhr:  Treffpunkt am Forsthof (für die Nichtwanderer) 
ca. 12.00 Uhr:  Ende des Waldumgangs 
 

Die Programmpunkte 2 und 3 sind vom Forsthof fußläufi g zu erreichen (ein 
Begleitfahrzeug ist vorhanden). Programmpunkt 4 wird mit vorhandenen Fahr-
zeugen angefahren. 
Bitte an wetterfeste Kleidung und gutes Schuhwerk denken. 
Um Anmeldung wird gebeten bis spätestens 05. Oktober 2016 unter Tele-
fonnummer 892-127. 

G E M E I N D E   E N I N G E N  U N T E R   A C H A L M  

B E K A N N T M A C H U N G 
Nachtragssatzung und Nachtragsplan für das Haus-

haltsjahr 2016 
Gemäß § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
vom 24.07.2000 (GBl. S. 581 ff) zuletzt geändert am 17. Dezember 2015 (GBl. 
2016 S. 1) wird die
 

Nachtragssatzung 
der Gemeinde Eningen unter Achalm für das Haushaltsjahr 2016 bekannt ge-
macht. 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinderat am 21.07.2016 folgende Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 
2016 beschlossen: 
 

§ 1 Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert

1. Die Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt
 erhöhen sich um je    1.338.164 Euro 
 auf  22.405.614 Euro
 
 Die Einnahmen und Ausgaben des Vermögenshaushalts 
 erhöhen sich um je   1.128.210 Euro 
 auf   8.602.210 Euro
 
 Das Gesamtvolumen des Haushalts erhöht sich um   2.466.374 Euro 
 auf 31.007.824 Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für
 Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredit-
 ermächtigung) bleibt unverändert bei                 0 Euro

3. dem Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen
 bleibt unverändert bei   3.391.000 Euro 
 

§ 2 Kassenkreditermächtigung 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite bleibt unverändert mit 2.000.000 Euro 
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§ 3 Realsteuerhebesätze 
Die Festsetzung der Hebesätze bleibt unverändert. 
 
2. Das Landratsamt Reutlingen hat mit Erlass vom 17.09.2016 - AZ 01/21-

902.41-bi - die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat am 21.07.2016 
beschlossenen Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2016 bestätigt. 

 
 Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen beträgt    0 €. 
 Der Gesamtbetrag der genehmigten 
 Verpfl ichtungsermächtigung beträgt     3.391.000 €. 
 
3. Der Nachtragsplan liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO i. V. m. § 82 GemO an 7 

Tagen, und zwar vom 

Dienstag, 04. Oktober 2016 bis Mittwoch, 12. Oktober 2016 
 

 je einschließlich während der üblichen Dienststunden auf dem Rathaus II in 
Eningen, Zimmer 11, zur Einsicht öffentlich aus. 

 
4. Hinweis:
 Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-

de-ordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim 
Zustande-kommen dieser Haushaltssatzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Haus-haltssatzung gegenüber der Stadt Münsingen 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung verletzt worden sind. 

Eningen unter Achalm, 27. September 2016 
gez. 
Schweizer 
Bürgermeister

Klimafreundliche Fortbewegung nach Wahl und Laune 
Wer umweltfreundlich und komfortabel unterwegs sein will, hat inzwischen viel-
fältige Möglichkeiten - oft auch in ländlicheren Gebieten. Car- und Bikesharing 
sowie moderner ÖPNV machen’s möglich. Der teure Unterhalt fürs und das Küm-
mern ums eigene Fahrzeug entfallen, die Fahrzeugauswahl ist groß, das Buchen 
einfach. Apps weisen jederzeit den Weg zum passenden Fortbewegungsmittel. 
Mehr Infos zu Mobilität, Energiesparen und energetischer Gebäudesanierung 
gibt es bei der unabhängigen KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen. 
Melden Sie sich zur kostenlosen Erstberatung an: Unter Telefonnummer 0 71 
21-14 32 571 können Sie täglich von 09.00 bis 13.00 h einen Termin für ein 
persönliches Beratungsgespräch vereinbaren. 

Car- und Bikesharing erfreuen sich zunehmender Beliebtheit und das Netz 
wächst täglich. Die Vorteile: Die Auswahl ist groß, weniger Fahrzeuge brauchen 
weniger Stellplätze und man fährt nur, wenn es nötig ist. Eine Koppelung mit 
dem Öffentlichen Nahverkehr
 
Hintergrund: 
Fahrzeug statt „Stehzeug“ 
Durchschnittlich 23 Stunden pro Tag steht ein privates Auto auf dem Parkplatz. 
Um das zu ändern, gründete sich 1980 in der Schweiz die erste Organisation 

zum Autoteilen, neudeutsch: Carsharing. 36 Jahren später sind in Deutschland 
rund eine Million Menschen Mitglied bei einem Carsharing-Anbieter oder nutzen 
das private Autoteilen. In Baden-Württemberg existieren Carsharing-Angebote 
in vielen großen und kleineren Städten und Gemeinden sowie teilweise in länd-
lichen Gebieten: Carsharing-Standorte in Deutschland. In zahlreichen Städten 
gibt es außerdem fl ächendeckende Fahrradverleihsysteme. Tendenz: zuneh-
mend. 
Viele Nahverkehrsverbände kooperieren mit Car- und Bikesharing-Organisati-
onen, manche – wie Stuttgart, Konstanz oder Karlsruhe – bieten Kombi-Pakete 
an. Sich umweltfreundlich fortzubewegen, wird also immer komfortabler. Und mit 
der Nachfrage wächst das Angebot: Wenn es in Ihrem Wohnort noch kein Auto-
teilen oder Bikesharing gibt, fragen Sie beim nächst gelegenen Anbieter nach. 
Der Vorteil für die Nutzerin und den Nutzer: Um Wartung, Reinigung, Reifen-
wechsel und Luftdruck kümmert sich der Verleiher. Mitglieder können auch 
anderenorts nach Bedarf das passende Fahrzeug wählen. Der Vorteil für die 
Umwelt: Weniger Fahrzeuge benötigen weniger Stellfl äche. Das schafft Raum 
für mehr Fahrradparkplätze, Spielplätze und Grünfl ächen. Und wer nur Auto 
fährt, wenn es nötig ist, produziert weniger CO2. 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Oktober 2016 
Samstag, 01.10.2016 Evangelische Kirchengemeinde
9 – 16 Uhr  Kinderkleiderbörse
   Andreasgemeindehaus

Sonntag, 02.12.2016 Heimat- und Geschichtsverein
11 Uhr   Jübiläumsveranstaltung 
   „25 Jahre Heimatmuseum“
   Grüner Hof
Sonntag, 02.10.2016 Konzert des Chors „provocale“ aus Düsseldorf,
18.00 Uhr   Andreaskirche
Sonntag, 02.10.2016 Heimat- und Geschichtsverein
14.00 bis   Letzter Museumstag 2016: Heimatmuseum
17.00 Uhr   geöffnet 
   Eitlinger Str. 3
Sonntag, 02.10.2016 Paul-Jauch-Freundeskreis
14.00 bis   Letzter Museumstag 2016: Paul-Jauch-Museum 
17.00 Uhr   geöffnet, Ausstellung: „Verborgene Schätze“
   Eitlinger Str. 5
Sonntag, 02.10.2016 Förderverein Eninger Kunstwege
14.00 bis   Museumstag: Grieshaber-Ausstellung geöffnet, 
17.00 Uhr   „Alblandschaften“
   HAP-Grieshaber-Halle
Sonntag, 02.10.2016 Evang. Kirchengemeinde
18.00 Uhr   Konzert - Chor „provocale“
   Andreaskirche
Freitag, 07.10.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr   Stammtisch
   H3-Zentrum (UG), Arbachtalstr. 6
Samstag, 08.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
   Wanderung: Im unteren Lautertal. 
   Kontakt: Hr. Knorr (Tel. 87706)
Sonntag, 09.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
   Gedenkfeier
   Hohe Warte
Sonntag, 16.10.2016 Evangelische Kirchengemeinde
8.30 Uhr   Faires Frühstück (Anmeldung unter Tel. 81183)
   Andreasgemeindehaus
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Sonntag, 16.10.2016 Narrenzunft Eninger Häbles-Wetzer Kirbefest
ab 11.00 Uhr   Narrenstall (Schwanenstr. 5)
Donnerstag, 20.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
13.00 Uhr   Bewegliches Alter: Neidlingen und Burgruine 
   Reußenstein
   Abfahrt. Treffpunkt Ecke Wengen-/Schillerstraße
Freitag, 21.10.2016 Obst- und Gartenbauverein und Achalmschule
   Schulprojekt (Apfeltag)
Freitag, 21.10.2016 Gemeindebücherei Eningen
16.00 Uhr   Vorleseclub „Lesefratz“: Käpten Knitterbart und 
   seine Bande. Anmeldung erforderlich.
   Bücherei (Burgstr. 14)
Freitag, 21.10.2016 Heimat- und Geschichtsverein
19.00 Uhr   Nachtwächterführung (Anmeldung unter 
   Tel. 892-110)
   Treffpunkt Rathaus
Freitag, 21.10.2016 Heimat- und Geschichtsverein
19.30 Uhr   Heimatgeschichtlicher Vortrag von J. Mayer 
   (GEA-Redakteur)
   Gemeindesaal Andreaskirche
Freitag, 21.10.2016 Jugendcafé Eningen
20.00 Uhr   Stage Club: Lia Reyna-Duo (Pop/Soul) und 
   Aaron Rosenfelder (Singer-Songwriter)
   Jugendcafé (Hauptstraße 19)
Samstag, 22.10.2016 Gesangverein Eningen
19.30 Uhr   Stiftungsfest
   HAP-Grieshaber-Halle
Sonntag, 23.10.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
   Nachmittagswanderung nach Glems mit der 
   Mundharmonika-Gruppe. Kontakt: Hr. Weichert 
   (Tel. 880831)
Donnerstag, 27.10.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr   Tauschabend
   Gemeinderaum der evang. Andreaskirche
Sonntag, 30.10.2016 Gemeindeverwaltung Eningen
19.30 Uhr   1. Rathauskonzert: Musikschule Eningen – 
   Eine Reise quer durch die Musikepochen
   Aula der Achalmschule

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Regionalmarkt in Eningen 
am Donnerstag 6.10.2016 von 8.00 bis 12.30 Uhr. 
Mit dabei Fa. Goldlauf, Hofl aden Harald Schäfer, Hofl aden von St. Johann, ‚s 
Erikäle vo Eninga, Egerhof, Familie Löw. 
Es gibt Brot, Käse, Gemüse, Blumen, Eier, Gsälz, Honig und vieles andere. 
Kommen Sie vorbei! 

Kinderkleiderbörse in Eningen 
Am Samstag, den 1. Oktober 2016 fi ndet in den un-
teren Räumen der Andreaskirche wieder die Kinder-
kleiderbörse statt, bei der gut erhaltene Herbst/ Winter-
kleidung (auch große Größen werden angenommen), 
Spielsachen und Zubehör verkauft und auch gekauft 
werden kann. 
Kleiderannahme:   9.00 – 11.00 Uhr 
Verkauf:    9.00 – 16.00 Uhr 
Auszahlung:  16.15 – 17.00 Uhr 
 
Die Sachen müssen gut erhalten, sauber und mit einem 
stabilen Zettel (mindestens 6cm x 4cm) versehen sein, 
auf dem Art, Farbe, Größe, Preis (keine Cent-Beträge außer 50 Cent hinter dem 
Komma) und Name der AnbieterIn stehen. Es besteht keine Mengenbegrenzung. 
Anhand dieser Zettel erfolgt die Auszahlung. Nicht verkaufte Artikel können dann 
von der AnbieterIn wieder mitgenommen werden. 
10% des Verkaufspreises behalten wir ein. Nach Abzug der Unkosten wird der 
Überschuss als Spende für einen guten Zweck abgegeben, ebenso alle nicht 
abgeholten Artikel. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig, es werden keine Nummern ausge-
geben. 
Wir freuen uns auf Sie!   
Auskunft: Dr. Marlies Ackermann Tel. 07121/82958 und Iris Weinmann Tel. 
07121/81492 

KULTURELLES

Museumstag am 2. Oktober 
 
Am kommenden Sonntag haben die drei Museen in Eningen geöffnet: 
 
Heimatmuseum  (Eitlinger Straße 3) 
von 11 - 17 Uhr, Anlass: 25-jähriges Jubiläum 
Paul-Jauch-Haus  (Eitlinger Straße 5) 
von 12 - 17 Uhr 
Ausstellung HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24) 
von 14 - 17 Uhr 
 
Informationen zu den besonderen Angeboten und Ausstellungen fi nden Sie 
in den jeweiligen Vereinsnachrichten weiter hinten. Für das Heimatmuseum 
und das Paul-Jauch-Haus ist es der letzte Öffnungstag vor der Winterpause. 
Die Ausstellung in der Grieshaber-Halle hat auch die kommenden Monate 
geöffnet. 

 

Jubiläumsfeier in Eningen

25 Jahre Heimatmuseum und Museumseck 
Am kommenden Sonntag, den 2. Oktober  feiert das Heimatmuseum Eningen 
und das gesamte Museumseck sein 25-jähriges Bestehen. Um 11 Uhr beginnt 
der Empfang vom Heimat- und Geschichtsverein und der Gemeinde Eningen im 
„Grünen Hof“ (Eitlinger Straße 7). Bürgermeister Alexander Schweizer und der 
Vorsitzende des Heimat- und Geschichtsvereins Franz Georg Gaibler führen in 
die Vergangenheit des Museums ein. Für die musikalische Unterhaltung sorgt 
die Musikschule Eningen unter der Leitung von Johannes Popp. Im Anschluss 
versorgen die Eninger Essenstragfrauen die Gäste mit regionalen Köstlichkeiten. 
 
Ab 12 Uhr fi nden Aktionen für Groß und Klein rund um die Museen statt. Eine 
Fotoausstellung erzählt die Geschichte des Heimatmuseums im ersten Stock 
des Museums. Kinder können mit alten Druckstempeln Taschen bedrucken 
(die Taschen müssen selbst mitgebracht werden, sollten gewaschen und aus 
Baumwolle sein). Den Klöpplern kann bei ihrer Arbeit über die Schulter geschaut 
werden. 
 
Nach jahrelangen Werksarbeiten konnte am 22. September 1991 unter der 
Federführung von Reinhold Rall das Heimatmuseum, ebenso wie das gesamte 
„Kulturzentrum am Grünen Hof“, feierlich eröffnet werden. Da etwa zeitgleich 
das Paul-Jauch-Museum und die Räumlichkeiten der Musikschule eingeweiht 
wurden, beteiligen sich die beiden Einrichtungen an der Jubiläumsveranstaltung 
am kommenden Sonntag. Das Jauch-Haus öffnet aus diesem Anlass bereits um 
12 Uhr, nach Abschluss des Empfangs. 

Reinhold Rall beim Werkeln

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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Die Museumswerker beim Vesper, um 1995

Musikschule Eningen unter AchalmMusikschule Eningen unter Achalm

Neu an unserer Musikschule 

Bläserklasse für Erwachsene, Anfänger & Wieder-Einsteiger! 
Die Bläserklasse für Erwachsene,  Anfänger ohne Vorkenntnisse ist ein 
geplanter Instrumentalkurs in Ensemble- oder Orchesterform, d.h. man 
lernt von Anfang an gemeinschaftlich zu musizieren.  
Das Besondere an diesem Unterrichtsmodell ist der enorm hohe 
Spaßfaktor, denn von Anfang an wird 14- tägig gemeinsam musiziert. 

 Einmal pro Woche findet der Einzel- oder 
Zweiergruppenunterricht statt,  alle 14 Tage kommt eine 
Ensemblestunde mit 45 Minuten hinzu. 
 

 Der Unterricht ist so angelegt, dass Sie schon nach kurzer Zeit 
ganze Stücke spielen  können. Mit Blasinstrumenten, wie 
Trompete, Posaune, Tenorhorn, Euphonium, Waldhorn und Tuba 
oder Holzblasinstrumenten wie Klarinette, Querflöte und 
Saxophon, ist das sehr gut möglich. 
 

 Natürlich kann man hier auch als Schlagzeuger teilnehmen! So wird 
dem  Ensemble noch eine besondere „Note“ verleiht. 
 

 Jedes Register spielt in der Bläserklasse eine wichtige Rolle. Die 
Wahl des Instrumentes bleibt aber ganz Ihnen überlassen. 
 

 Wenn Sie noch nie ein Instrument in Händen hielten oder keine 
Noten lesen können - kein Problem! Das werden Sie hier erlernen. 
Auch Anfänger mit Vorkenntnissen oder Wieder-Einsteiger sind 
willkommen. 
 

 Also wenn Sie zwischen 18 und 99 Jahren jung sind, etwas Neues in 
Ihren Alltag integrieren möchten und die Freude am gemeinsamen 
Musizieren Ihnen am Herzen liegt, dann nehmen Sie Kontakt bei 
uns auf.   
 

 Bei der Instrumentenwahl, beim Einkauf oder Mieten sind wir sehr 
gerne behilflich 
 

 Mit dem Erlernen eines Blasinstrumentes stärken Sie nicht nur Ihre 
Atmung, sondern fördern ganz allgemein Ihr Wohlempfinden: 
Musik hält jung! 

Letzte Möglichkeit bei der Bläserklasse dabei zu sein! 
Melden Sie sich jetzt an! 
Ab 1. Oktober beginnt der Unterricht! 
Machen Sie mit! 

Gemeinsam gestalten 
Der Kammermusikkreis 

der  
   Musikschule Eningen 

freut sich 
über  

    neue Mitspieler. 

Donnerstag 18-19 Uhr im Saal 
Kosten:  15€ monatlich 
Kontakt: Karin Unold  Tel:73552 

Ute Buskies  Tel:892-143 

 

  

Spass 

Alt & Jung 

Musizieren 
 

Erleben 

Freude teilen 

Schnuppertermin im Fach Musikalische Früherziehung 
Mittwoch, 5.10.2016 um 14.50, Lehrerin: Frau Kuhn 
Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich über den Kurs. 

Neues Musikschuljahr ab 1. Oktober 2016 
Haben Sie oder Ihr Kind Lust ein Instrument zu erlernen? 
In einigen Fächern gibt es noch freie Plätze 
Melden Sie sich oder Ihr Kind jetzt an der Musikschule an. 
 

In der musikalischen Früherziehung (für Kinder im Alter von 4 bis 6 
Jahren) gibt es auch noch Plätze am Mittwoch! 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 

Information zum Unterrichtsbeginn Blockfl ötenspielkreis  
ab November bei Frau Endmann: 
Blockfl ötenspielkreis 1 (Kinder und Jugendliche) 17.45 bis 18.30 Uhr 
Blockfl ötenspielkreis 2 (Fortgeschrittene und Erwachsene) 18.30 bis 19.30 
Uhr. 
 
Auch über neue Mitspieler würden wir uns freuen. 
Information und Anmeldung: 
Musikschulleiter Herr Popp 
Tel. 07121-820452 
E-Mail: musikschule@eningen.de  
Sprechstunde  
Dienstag, 11.30 Uhr – 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen, Rathaus I 
Frau Buskies, Telefon 07121 892-143 
ute.buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 
   Di. 14.00 – 18.00 Uhr 

www.eningen.de 
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Volkshochschule

Amerikanische Sandwiches 
Zu einem unterhaltsamen Nachmittag für die ganze Familie lädt die Volkshoch-
schule Eningen am Samstag, 8. Oktober, ein. Ab 12 Uhr macht Lucas Ogden 
die besten amerikanischen Sandwiches. Dabei wird natürlich Englisch auf allen 
Sprachniveaus gesprochen. Auch Anfänger dürfen sich das zutrauen. Anmel-
dungen sind noch in der Bücherei Eningen unter Telefon 0 71 21 / 88 04 29 oder 
eningen@vhsrt.de möglich. Der Kurs kostet 22 Euro. 

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

Start ins erste Schuljahr an der Achalmschule–  
Buchstabenpiraten begrüßten die neuen Erstklasskinder  
72 Mädchen und Jungen wurden am Donnerstag, den 15.09.2016 in feierlichem 
Rahmen in der HAP-Grieshaberhalle zur Einschulung begrüßt. 
Viele Erstklasskinder samt Eltern, Geschwistern, Großeltern, Gästen und Lehre-
rinnen besuchten in der Liebfrauenkirche den von Frau Pfarrerin Lück und Ge-
meindereferentin Frau Ruppert gestalteten ökumenischen Gottesdienst. Nach 
dieser feierlichen Stunde fanden sich alle in der Festhalle ein. 
 
Den Auftakt bot Herr Popp, Leiter der Musikschule, mit seiner Bläser-Gruppe, 
bestehend aus Jugendlichen unserer Klassen 7 + 8. „Freude schöner Göt-
terfunken“ und „Bruder Jakob“ spielten die Bläser zur Begrüßung der neuen 
Erstklasskinder. 
 
Hinter der Bühne warteten aufgeregte Zweitklasskinder. Viel geübt, gesungen 
und getanzt haben die Kinder der Klassen 2abc bereits vor und v. a. nach den 
Sommerferien, um die neuen Schulkinder mit dem Musical „Die Buchstaben-
piraten“ begrüßen zu können. Den Lehrerinnen Frau Freise, Frau Kern, Frau 
Schneider und Frau Schilling-Payton danken wir für diesen Einsatz sehr herzlich. 
 
Außer diesem musikalischen Willkommensgruß wurden die jungen Schülerinnen 
und Schüler samt ihren Gästen von der Schulleiterin Susanne Maschke sowie 
Herrn Bürgermeister Alexander Schweizer willkommen geheißen. 
Nach der Klasseneinteilung verließen die frischgebackenen Erstklasskinder die 
HAP-Grieshaberhalle, stiegen in den eigens dafür organisierten Bus in ihr neues 
schönes Klassenzimmer im Roten Schulhaus, um eine erste Unterrichtsstunde 
zu erleben. 
 
Dank gilt den Eltern der Klassenstufe 2, die den Erstklasseltern und Gästen eine 
Bewirtung im Foyer der HAP-Grieshaberhalle anboten. So konnten die Gäste bis 
zur Abholung ihres Erstklasskindes eine kleine Stärkung zu sich nehmen. Der 
Erlös des Verkaufs kommt dem Förderverein der Achalmschule zugute. 
Des Weiteren danken wir den Hausmeistern Herr Lutz und Herr Demlang für ihre 
Unterstützung sowie der Gärtnerei Goldlauf für die hübschen Blumensträuße, 
die die Stehtische zierten. 
 
Wir wünschen allen Kindern der Klassen 1 sowie ihren Eltern eine gute Schulzeit 
an unserer Achalmschule. 
Susanne Maschke mit Kollegium 
(Rektorin) 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE

OrtsjugendringOrtsjugendring

Noch Plätze frei: OJR-Städtereise nach Berlin 
Vom 2.11. bis zum 5.11.2016 bietet der Ortsjugendring eine Städtereise für 
Jugendliche ab 15 Jahren und junge Erwachsene an. 
Mit dem Zug geht es direkt ins Zentrum von Berlin, wo wir auch wohnen werden. 
Von hier aus lassen sich viele Sehenswürdigkeiten ganz leicht besuchen. 
Neben Zeit für eigene Unternehmungen gibt es ein vielfältiges, gemeinsames 
Programm: Führung, Gespräch und Mittagessen im Abgeordnetenhaus (Teil-
nahme verpfl ichtend), Besuch Reichstagskuppel, Besichtigung Tempelhofer 
Freiheit, Eastside - Gallery, Tränenpalast, Angebot für abends uvm. 
Die Kosten für diese Städtereise betragen 180  und 165  für OJR- Mitglieder. 
Darin enthalten sind Hin- und Rückfahrt mit dem Zug, 3 Übernachtungen mit 
Halbpension, Kosten für die Nutzung des Nahverkehrs in Berlin, sowie Eintritts-
gelder. 
Weitere Informationen fi nden sich auf unserer Homepage www.ojr-eningen.de 
und bei Simone Büttner (83142) oder Ingrid Schaar (88479).   

JugendbüroJugendbüro

Ein bemerkenswertes “Stage Club Konzert” im Kult´19 - Rückblicke 
Am Freitag 23. September fand abends im Kult´19 Eningen in der Haupstr. 19 
wieder das allmonatliche „Stage Club Konzert“ statt. Auf der Bühne standen 
zuerst die Oldies der Reutlinger Band „Bluecurtain“ mit der Sängerin Claudia 
Zentgraf und danach die Youngster der Jazz-Formation „Jazzgymnastik“ des 
jungen Schlagzeugers Christian Walther (aus Jena), im Quintett. 
Neun Musikerinnen und Musiker, etwa 45 Zuhörer und Zuhörerinnen und das mit 
den neuen FSJlerinnen und einem jungen Helfer (Flüchtling) angetretene Kult´19-
Team von Pro Juventa erlebten einen in mehrerer Hinsicht bemerkenswerten 
Konzertabend im gemütlichen Saal im Kult´19. (Anmerkung: Zum Jazzkonzert 
im Januar mit Ausnahmetalent Jakob Manz (Sax. Flöte) waren fast 100 Leute 
gekommen. Jakob wird voraussichtlich wieder Ende Jan. 2017 mit einer Fusi-
onjazzband im Kult´19 auftreten.)
Zu den beiden Bands des Doppelkonzerts 
„Bluecurtain“ sprachen mit ihren Songs und Balladen aus Pop, Rock und Jazz 
am ehesten die etwas Älteren im Publikum an und sorgten für eine angenehm 
wohlige Atmosphäre und reichlich Applaus. 
Als dann das „Christian Walther Quintett“ kurz nach 21.30 Uhr die Bühne betrat 
und loslegte, spürte man nach wenigen Takten: Hier geht die Post ab (!) – Jazz-
gymnastik für die Sinne sozusagen. 
Große Klasse, was die jungen Studenten der Musikhochschule Stuttgart zu 
bieten hatten. Die meisten Stücke des Repertoires stammten aus der Feder 
des Schlagzeugers Christian Walther, aber auch ein Jazzklassiker von Charly 
Parker wurde in rasendem Tempo zelebriert. Lebendigen, aktuellen Jazz boten 
die fünf jungen Leute - ausgefeilte Arrangements, originelle Klanglinien speziell 
der beiden Bläser, tollen Drive und exzellente Soli aller Musiker beeindruckten 
spürbar das Publikum im Saal. Bastian Brugger am Tenorsax., Tilman Schaal an 
der Posaune, Clara Vetter am E-Piano, Joel Büttner (aus Eningen) am Kontrabass 

und der Bandleader am Schlagzeug erhielten immer wieder Szenenapplaus für 
die gekonnten und zahlreichen Soli auf ihren Instrumenten. Mein Fazit: Jazz lebt! 
Um das Musikgenre Jazz braucht man sich angesichts dieser jungen Talente 
keine Sorgen zu machen. 
Um hier nicht weiter ins Schwärmen zu geraten, wie das gelegentlich meine Art 
ist, stellen wir ans Ende unserer heutigen Konzertberichterstattung einen Beitrag 
einer jungen Eninger Zuhörerin, die erstmals bei einem Konzert dabei war, und 
die so lieb war ihre Eindrücke zu Papier zu bringen.
Konzertkritik einer jungen Besucherin des Kult´19 
„Jazz? In unserem Alter? Wer hört das heute noch? Die Anforderungen an ein sol-
ches Konzert können doch nicht hoch sein, dachte ich mit meinen unerfahrenen 
19 Jahren. Doch meine Erwartungen wurden zu 100% übertrumpft! Es war ein 
Abend voller Gelächter, interessanten Gesprächen und einem sehr zufriedenen 
Team. Es war ein Abend voller Musik, die in jeder Hinsicht einzigartig war. Ein 
rasender Kontrabass, ein Klavier voller Gefühl bepackt. Zudem ein Schlagzeug 
mit Leichtigkeit sehr virtuos gespielt und dann diese beiden rasanten Bläser. 
Falsche Töne? Fehl am Platz.
Ein Konzert auf höchstem Niveau. „Die Bühne bebt“ ist kein Ausdruck dafür, 
was am Freitag alles abging. Kein Fuß stand mehr ruhig auf dem Boden. Alle 
wippten zum Beat.
Man kennt manche Lieder (der ersten Band), kann sogar mitsingen. Einen un-
heimlichen Wiedererkennungswert hatte die Stimme der Sängerin im ersten Teil 
des Konzerts. Eher gemächlich und gefühlvoll überzeugte die Band. Für jung und 
alt war wirklich für jeden etwas dabei an diesem Abend. Hat mir super gefallen.“ 

Von links Joel Büttner, Clara Vetter, Bastian Brugger, Christian Walther und Tilman 
Schaal - Foto: D. Scharna

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Seniorenheim Frére Roger

Anette Pfi rschke im Seniorenzentrum Frère Roger 
Seit 10 Jahren stellen Künstler ihre Werke im Obergeschoss des Seniorenzen-
trum Frère Roger aus. 
Zur Jubiläumsvernissage konnte die Pfulllinger Fotokünstlerin Anette Pfi rschke 
gewonnen werden. 
Unter dem Motto“ Faszination Natur“ zeigt die Naturfotografi n mit ihren 30 
Bildern die ganze Schönheit der Natur- und Pfl anzenwelt. Ob auf dem Fahrrad 
oder zu Fuß, Anette Pfi rschke ist immer auf der Suche nach neuen Motiven und 
Sichtweisen. 
So zeigt die Ausstellung unter anderem  Makroaufnahmen von Dahlien die auf 
der Insel Mainau entstanden sind. Zu ihren Bildmotiven gehören auch Bilder-
Trilogien die eine Blume aus verschiedenen Blickrichtungen zeigt oder eine 
Steinmauer die im Englischen Dartmoor aufgenommen wurde. 
Egal welches Motiv sie wählt, Anette Pfi rschke versteht es mit ihren Bildern die 
Sinne des Betrachters  zu schärfen 
und so die Vielfalt der Natur- und 
Pfl anzen in ihrer ganzen Pracht und 
Individualität zu zeigen. 
Die Vernissage fi ndet am 5. Oktober 
2016 um 19.00 Uhr im OG des Seni-
orenzentrum Frère Roger. 
Musikalisch wird die Vernissage von 
Lore Stoll aus Eningen begleitet. 
Die Ausstellung ist Montag bis Frei-
tag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr zu 
sehen. 
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JAHRGÄNGE

Jahrgang 1944/45 Eningen 
Wir treffen uns wie gewohnt am 6. Oktober 2016 um 14 Uhr am Norma Park-
platz. Dort bilden wir Fahrgemeinschaften zum Stausee nach Glems. Nach einer 
kleinen Wanderung um den Stausee fahren wir zurück nach Eningen und lassen 
im Kreisel den Mittag ausklingen. 
Also bis bald 
 Herbert 

Jahrgang 50/51
Info: Monatstreff Oktober 2016 
Wir erobern den Uracher Wasserfall am 14.10.2016 
Treffpunkt um 12:30 Uhr am Norma Parkplatz (Fahrgemeinschaften)
Es gibt drei Möglichkeiten zu der Wasserfallhütte zu kommen in der wir ein-
kehren bei Kaffee und Kuchen oder einem kleinen Vesper. Eine leichte Tour in 
einem schönen Tal mit dem spektakulären Uracher Wasserfall als Höhepunkt. 
Eine Besonderheit am Uracher Wasserfall ist, dass man ihn von unten und oben 
besichtigen kann. Und nach dem Aufstieg wartet oben die Wasserfallhütte. Der 
Weg führt ins vordere Maisental undgeht dann immer am Brühlbach entlang. 
Immer wieder bilden große Steine und mächtige Baumwurzeln Hindernisse, die 
das Wasser in kleine Stufen und Strudel fl ießen lassen. So entstehen schöne 
Fotomotive.
Über das Maisental die Treppen emporsteigen, je nach Wetterlage (ca.30 Mi-
nuten)
Den bequemeren Weg leicht ansteigend bis zur Hütte (ca.75 Minuten)
Mit dem von uns organisierten Shuttle Bus hinauf zu fahren bis zur Hütte.
Wer mit dem Shuttle Bus fahren möchte, sollte sich anmelden (es fällt eine 
kleine Gebühr für die Fahrtkosten an). 
 
Wer direkt zum Wasserfall kommt: Treffpunkt nach dem Bahnhof Uracher Was-
serfall in Bad Urach am Maisentalstüble ca 13:00 Uhr. 
Bitte weitersagen!! 
Info bei Brigitte e-mail: brigitte.klotz@kabelbw.de Tel.07121/138446 
Heide Mettenberger: joachim-mettenberger@t-online.de  Tel.07121/88116 
Dieter Hank: dieter.hank@bs-tankanlagen.de Tel.07121/88733 

Jahrgang 1951/52 Eningen 

Goldenes Klassentreffen an der Mosel 
Am vergangenen Wochenende fand ein goldenes Klassentreffen an der Mosel 
statt. Bereits am Freitag bestiegen die Teilnehmer den Bus, der uns über die 
Autobahn Stuttgart, Mannheim, Wiesbaden, Richtung Lahntal und den Rhein 
nach Koblenz zum Deutschen Eck am Zusammenfl uss von Mosel und Rhein 
brachte. Mit der tollen Kabinenbahn, die 2011 zur Bundesgartenschau errichtet 
wurde, schwebten wir über das Rheintal hinauf zur Festung Ehrenbreitstein. 
Dort wurden wir bereits mit einem preusischen Imbiss erwartet. Danach wurde 
die Festung erorbert und die z. Zt. dort stattfi ndenden Ausstellungen ange-
schaut. 

Zur vereinbarten Zeit fand man sich wieder am Bus ein, um dann entlang der 
Mosel nach Fankel am neuen Moselsteig zu unserem Quartier Hotel REBSTOCK 
zu fahren. Dort angekommen wurden wir bereits vom Hotelchef erwartet und 
begrüsst und zum Begrüßungsdrunk eingeladen. Nach dem Zimmerbezug und 
leckerem Abendessen, ging es in den hoteleigenen Weinkeller zur Weinprobe. 
Danach liessen wir den Abend gemütlich ausklingen. 

Nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffett begann unser Tagesausfl ug mit 
Mittagspause nach Trier. Trier, die älteste Stadt Deutschlands weist Bauwerke 

und Bodenfunde auf, deren keine andere Stadt nördlich der Alpen sich rühmen 
darf. Das Wahrzeichen der Stadt ist die Porta Nigra. Nach der Mittagspause ging 
die Fahrt weiter nach Bernkastel mit seinen vielen hübschen Fachwerkhäuser. 
Leider reichte die Zeit nur zu einem kurzen Rundgang, da unser Schiff um 14 
Uhr zu einer ca. 1 1/2 stündigen Schiffahrt inkl. 1 Schleusung bei herrlichstem 
Sonnenschein nach Trarbach ablegte. Unser Bus erwartete uns bereits. 
Beilstein, einer der schönsten Orte an der Mosel, auch Dornröschen der Mosel 
genannt. Ein kleiner Winzerort mit ca. 140 Einwohnern, hier stieg ein Teil unserer 
Gruppe aus, um auf dem Moselsteig hoch über und durch die Weinberge zum 
Hotel zu wandern. Nach einem wohlverdienten und leckerem Abendessen folgte 
dann der gemütliche Ausklang des Tages nach moselländische Art. 
Nach dem Frühstück und Gepäckverladung ging es auf die Heimreise. Bevor 
wir in Idar-Oberstein zur Mittagspause eintrafen, machten wir nochmals einen 
kurzen Halt in Bernkastel um sich das Städtchen genauer anzusehen. 
Idar-Oberstein, liegt zeizvoll an der Einmündung der Idar in die Nahe, einer der 
wichtigsten Plätze des Edelsteinhandels und der Schmuckindustrie. Im Stadteil 
Oberstein, ist die in eine Grotte eingefügte Felsenkirche die über 230 Treppen-
stufen zu erreichen ist. Hauptsehenswürdigkeit im Stadtteil Idar, ist das in einer 
Gründerzeitvilla untergebrachte Deutsche Edelsteinmuseum. 
Die Teilnehmer bedankten sich beim Vorstand und seinem Team für die wunder-
schönen Ausfl ugstage mit einem Present und den Worten: 

Es war sehr schön und herzlichen Dank für Eure Arbeit, macht weiter so und wir 
freuen uns auf weitere schöne Ausfl üge! 
 

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Vollversammlung AK Aysl Eningen 
Zu seiner nächsten Vollversammlung lädt der AK Asyl Eningen alle Mitglieder 
und Interessierten herzlich ein. Sie fi ndet statt am kommenden Mittwoch, 5. 
Oktober, 19.30 Uhr im Gebäude grund 4, dem zukünftigen Asylcafe (Welcome-
Shop). Neben Informationen über die aktuelle Arbeit im Arbeitskreis und seinen 
Arbeitsgruppen, die Belegungssituation in der Gemeinde und einem Ausblick 
bleibt auch genügend Zeit für Begegnung und Austausch. Der AK Asyl freut sich 
über zahlreiche Teilnahme. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch 
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre Speise zu seiner Zeit. 
Psalm 145,15 
 

Samstag, 1.10. 
 9.00 – 
16.00 Kinderkleiderbörse, Andreaskirche UG 
10.30-
12.30 Annahme der Erntedankgaben im Johanneshaus 
16.00-
18.00 Annahme der Erntedankgaben in der Andreaskirche 
 

Sonntag, 2. Oktober – Erntedankfest 
 9.00 Festgottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
 9.40 Gebet vor dem Gottesdienst, Andreasgemeindehaus 
10.00 Festgottesdienst, Andreaskirche (Lück) 
18.00 Konzert Kammerchor provocale, Andreaskirche (Eintritt frei) 
 

Montag, 3.10. – Tag der deutschen Einheit 

Dienstag, 4.10. 
16.00 Gottesdienst, Seniorenzentrum Frère Roger (Eißler) 
19.30 SPUR8-Glaubenskurs, Andreasgemeindehaus 
 
Mittwoch, 5.10. 
14.30/
16.00 Konfi rmanden-Unterricht, Andreaskirche/Johanneshaus 
19.30 Sitzung des Kirchengemeinderats, Andreasgemeindehaus 
 
Donnerstag, 6.10. 
17.00 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
18.00 Seelsorgesprechstunde in beiden Pfarrämtern 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 7.10. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
keine  Mädchen-Jungschar 
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Samstag, 8.10. 
14.30 KinderBibelNachmittag, Johanneshaus 
 
Sonntag, 9. Oktober  – 20. Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus 
10.00 Familiengottesdienst mit Abendmahl zum Kinderbibeltag, Andreaskir-

che (Ruopp/Team) 

Erntedankfest 
Am Sonntag ist Erntedankfest. An diesem Tag wollen wir Gott danken für das, 
was wir an Besitz, Möglichkeiten, Auskommen und an Ernteerträgen bekommen 
haben. Das ist nicht nur auf Landwirte und Gartenbesitzer beschränkt. Wenn Sie 
etwas für die Erntedank-Altäre beitragen möchten, können Sie auch gekaufte 
Lebens- und Genussmittel oder Lieblingsprodukte spenden. 
Am Samstag, 1. Oktober, nehmen die Mesnerinnen die Erntedankgaben ent-
gegen: 
in der Andreaskirche von 16 bis 18 Uhr, im Johanneshaus von 10.30 – 12.30 Uhr. 
(Kleine Gaben kann man auch am Sonntag vor dem Gottesdienst noch dazu-
stellen.) Die Gottesdienste beginnen zur üblichen Zeit - 9 Uhr im Johanneshaus 
und um 10 Uhr in der Andreaskirche. In letzterem wirken Kinderkirchkinder und 
Bibelentdecker mit. 
Am Dienstag mittag werden die Erntegaben von der Reutlinger Tafel abgeholt. 

Chorkonzert „himmlisch“ am Erntedankfest
Am Sonntag, 2. Oktober, um 18 Uhr gibt der Kammerchor provocale aus Düs-
seldorf in Eningen in der Andreaskirche ein Konzert - ein ähnliches Programm 
wie am Vorabend in der Tübinger „Motette“. Der Chor singt unter der Leitung 
von Sebastian Voges. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 
Das Thema „himmlisch“ deutet die Bezogenheit auf das Jenseits an, das den 
großen Rahmen des Konzertprogramms bildet. Darin erklingen die zwei Brahms-
Motetten Opus 74, dessen zweite „O Heiland, reiß die Himmel auf“ die Sehnsucht 
beschwört, „von Elend zu dem Vaterland“ zu gelangen. 
Ebenso wünscht sich Samuel Barber an diesen Zufl uchtsort, „wo ewiger Frühling 
herrscht“. 
Nachdem es auf Weihnachten zugeht, kommt bei drei Komponisten Maria, die 
Mutter Jesu, ins Blickfeld. Anton Bruckner, Max Reger und Benjamin Britten 
geben Auskünfte über die mystische Rose Maria. 
Das Programm wird gegliedert durch die 9 Orgelstücke op. 129 von Max Reger, 
dessen 100. Todesjahr 2016 begangen wird. 
Veranstalter ist die Evangelische Kirchengemeinde Eningen unter Achalm 

Chorkonzent von provocale

Kirchengemeinderats-Sitzung 
Am Mittwoch, 5. Oktober, berät der Kirchengemeinderat unter anderem über die 
vorgestellten Künstler-Entwürfe für neue Kerzenleuchter in der Andreaskirche. 
Weitere Themen sind Bauangelegenheiten, die Planung des Ökumenischen 
Gemeindefestes 2017, die Überarbeitung des Leitbildes und der „Grüne Gockel“ 
(Umweltschutzprojekt durch die Kirchengemeinde). Zuhörer sind im öffentlichen 
Teil willkommen – ab 19.30 Uhr im Kleinen Saal im Andreasgemeindehaus. 
Mädchen-Jungschar entfällt 
Vom 7. Oktober bis 21. Oktober entfällt die Mädchenjungschar. Die Mädchen 
sind informiert. 
 
38 Konfi rmandinnen und Konfi rmanden erhielten die BasisBibel  [Foto]
Am Sonntag, 25. September stellten sich die neuen Konfi rmandinnen und Kon-
fi rmanden mit einem Lied der Gemeinde vor. Von den Konfi -Begleitern erhielten 
sie eine „BasisBibel“ überreicht: Die BasisBibel ist eine neue Bibelübersetzung, 
die noch in Arbeit ist. Momentan sind das Neue Testament und die Psalmen 
übersetzt. Zentrale Begriffe werden in einer Randspalte erläutert.

Jugendreferent Pétur Thorsteinsson hielt die Predigt. Das Jugendgottesdienst-
Team – zusammen mit Jugendpfarrer Tom Henning – lud zum nächsten Jugend-
gottesdienst am 11.11., 19 Uhr ein. 

Konfi rmanden-Vorstellung
 
Geburtstag von Regina Jantz gefeiert 
Im Rahmen einer Dienstbesprechung wurde der 60. Geburtstag unserer Gemein-
desekretärin Regina Jantz nachgefeiert. Pfarrer Eißler hob die sprachlichen und 
musischen Fähigkeiten sowie ihr Interesse an der geistlichen Gemeindeentwick-
lung hervor. Regina Jantz lädt seit einiger Zeit jeweils montags und freitags zu 
einem Mittagsgebet in die Andreaskirche ein. Mit einem Gutschein für Wellness-
Massagen bedankte sich das Kirchengemeinde-Team bei Frau Jantz, die seit 
27 Jahren das Gemeindebüro leitet. 

Runder Geburtstag

Rückblick: Jugend-Mitarbeiter/innen im Hochseilgarten am Lichtenstein 
Eine Gruppe von acht Jugendmitarbeitern und Jugendmitarbeiterinnen stellte 
sich den Herausforderungen in luftiger Höhe und testete in verschiedenen 
Parcours persönliche (Mut-)Grenzen aus. Für ein paar von ihnen war selbst die 
höchste Schwierigkeitsstufe kein unüberwindliches Hindernis. Und so ging es 
nach rund drei Stunden Klettern, Balancieren, Seilbahn-Fahrens und Fliegen 
erschöpft, aber doch froh gelaunt wieder nach Eningen zurück. (BF) 
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Ausblick: KinderBibelNachmittag im Johanneshaus 
In diesen Tagen bekommen Kinder und Teenies im Alter von 5 -13 Jahren Post 
von der Evangelischen Kirchengemeinde Eningen. 
Wer keinen Brief bekommen hat, aber gerne zu unserem KinderBibelNachmittag 
im Johanneshaus, am Samstag 8. Oktober 2016 von 14:30 Uhr – 17 Uhr mit 
dabei sein möchte, darf einfach so kommen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kinderkirche, von den Bibelentdeckern 
und den Jungscharen freuen sich auf viele junge Gäste. 
Am Sonntag, 9.10. sind alle zusammen mit Eltern, Geschwistern, Großeltern 
und Freunden zum Familiengottesdienst mit Abendmahl um 10:00 Uhr in die 
Andreaskirche eingeladen.(IS) 

Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 02. Oktober 
10.00 Erntedank-Gottesdienst in der Erlöserkirche in Reutlingen (Pastor 

Harald Rückert) 
19.30 Gottesdienst zur Semestereröffnung der Theologischen Hochschule 

Reutlingen in der Erlöserkirche 
 
Sonntag, 09. Oktober 
18.00 Erntedank-Gottesdienst für Jung und Alt mit Abendmahl (Pastorin 

Anette Obergfell) 
 
MitEinAnder 
Am Sonntag, 2. Oktober um 14.30 Uhr fi ndet in der Schwarzwaldhalle in Karls-
ruhe die große Abschlussveranstaltung des Bundesfestes des Christlichen 
Sängerbunds (CS) statt. Unter dem Motto „MitEinAnder“ treffen sich an diesem 
Wochenende Chöre und SängerInnen aus ganz Deutschland. Seit Monaten 
haben sie sich auf dieses besondere Fest vorbereitet und freuen sich auf viele 
Zuhörende bei der Hauptveranstaltung am Sonntag Nachmittag. Lassen Sie sich 
die Gelegenheit nicht entgehen, einen so großen Chor mitzuerleben. Herzliche 
Einladung! 
Weitere Informationen gibt es unter www.bundesfest.cs-vsg.de 
 
Eröffnung des Studienjahres 2016/2017 
In der Theologischen Hochschule der Evangelisch-methodistischen Kirche in 
Reutlingen beginnt Anfang Oktober wieder ein neues Studienjahr. Wir laden 
herzlich ein zum Eröffnungs-Gottesdienst am Sonntag, 2. Oktober um 19.30 
Uhr in der Erlöserkirche in Reutlingen (Kaiserstr. 30). 
 
Erntedank 
Wer zu Erntedank einen klassischen Gottesdienst 
erleben möchte, ist am 2. Oktober um 10 Uhr 
herzlich in die Erlöserkirche nach Reutlingen ein-
geladen. In der Versöhnungskirche in Eningen 
begehen wir Erntedank eine Woche später, am 
9. Oktober um 18 Uhr mit einem Gottesdienst für 
Jung und Alt. Der Gottesdienst wird unter dem 
Thema „Unser tägliches Brot“ stehen, und wir 
werden darin auch gemeinsam Abendmahl feiern. 
Für diesen besonderen Familiengottesdienst werden wir keinen klassischen 
Erntedanktisch haben. Wir nehmen jedoch gern Ihre Erntedankgaben entgegen, 
die wir dann (wie in den Jahren zuvor) an die Reutlinger „Tafel“ weiterleiten. Für 
unseren Gemeindehaushalt erbitten wir zu Erntedank ein besonderes Ernte-
dankopfer. Vielen Dank. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

 

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 24. September 2016 
 7.30 Kirchenchorausfl ug 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 25. September 2016 
 9.30 Eucharistiefeier zum Kinder-Familien-Sonntag „Erntedank“ 
 
Montag, 26. September 2016 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Mittwoch, 28. September 2016 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth: 
 Themenreihe: Die Sakramente 
 Thema: Die Taufe: Mehr als nur eine Namensgebung. 
 
Donnerstag, 29. September 2016 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 1. Oktober 2016 
17:00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
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Sonntag, 2. Oktober 2016 
 9.30 Wortgottesfeier 
anschl. Weltladen auf dem Kirchplatz 

Trauer- und Gedenkfeier für stillgeborene Kinder 
Am Mittwoch, 12. Oktober 2016 um 14:00 Uhr, werden auf dem 
Friedhof Römerschanze/Reutlingen die Kinder bestattet, die 
mit einem Gewicht von weniger als 500 Gramm in den letzten 
sechs Monaten in den Kreiskliniken Reutlingen geboren wurden 
und nicht überleben konnten. Es wird ein Gedenken aller Kinder 
gefeiert, die in diesem Zeitraum stillgeboren wurden, auch derer, 
die zum Zeitpunkt der Stillgeburt so klein waren, dass sie medizinisch nicht mehr 
erkannt werden konnten. Für alle Eltern, die eine glücklose Schwangerschaft 
erleben, kann diese Trauerfeier ein wichtiger und wertvoller Schritt zur Trauer-
bewältigung sein. 
Eingeladen sind alle, die mit den Betroffenen verbunden sind, auch Menschen, 
die von Berufs wegen mit dem Schicksal verwaister Eltern konfrontiert sind und 
denen im Dienst selten Zeit für Besinnung bleibt. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 2. Oktober 2016, Erntedanktag 
 9.30 Gottesdienst 
 
Mittwoch, 5. Oktober 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Freitag, 7. Oktober 2016 
19.00 Stunde der Kirchenmusik 
 Die hundertste Stunde der Kirchenmusik: 
 „Er gab ihnen Brot vom Himmel zu essen – Erntedank
 mit chor:werk baden-württemberg“ 
 in Metzingen, Christian-Völter-Str. 25 
 
Sonntag, 9. Oktober 2016 
 9.30 Gottesdienst 
10.00 Kindergottesdienst der Kirchenbezirke Stuttgart-Degerloch und Reut-

lingen auf der Sonnenmatte 
 
Mittwoch, 12. Oktober 2016 
20.00 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 13. Oktober 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
 
Freitag, 14. Oktober 2016 
10.00 „Senioren aktiv“ - Herbst auf der Alb 
 
Sonntag, 16. Oktober 2016 
 9.30 Gottesdienst 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Förderverein 
Eninger Kunstwege

HAP Grieshaber und die Schwäbische Alb 
Jeden 1. Sonntag im Monat ist die Ausstellung von 14 – 17 Uhr in der HAP 
Grieshaber Halle (Oberes Foyer), Eningen, Betzenriedweg 24 geöffnet. 

Nächste Öffnung Sonntag 2. Oktober 2016 

Der Förderverein Eninger Kunstwege e.V. hat aus Beständen der Gemeinde 
Eningen eine ständige Ausstellung eingerichtet, die seit August andere 
Werke zeigt. 
Es sind neben Holzschnitten aus verschiedenen Epochen wie z.B. der Zyklus 
„The Swabian Alb“ und spätere Holzschnitte mit Albthemen, auch Leihgaben 
von privaten Sammlern und der Familie Grieshaber ( Urkunden und persönliche 
Gegenstände) zu sehen. 
Eine Rarität auf der Empore bilden mehrere Entwürfe für Friestafeln, die Grund-
lage für den Grieshaber Fries in der Halle bildeten. 
Auch der Bühnenzwischenvorhang aus dem Ballett „Feuervogel“ ist als Leihga-
be des Nationaltheaters Mannheim zu bewundern. 
Inzwischen haben wir als Leihgabe auf Zeit ein von Riccarda Gregor-Grieshaber 
bemaltes Nachttischkästchen erhalten. Es lohnt einen Besuch. 
Der Fries in der Halle mit Pfl anzen- und Menschenmotiven wurde von Riccarda 
Gregor-Grieshaber und HAP Grieshaber entworfen. 
Eine Broschüre über den Fries (herausgegeben vom Heimat- und Geschichts-
verein) ist zum Kauf vorrätig.
Zitat des Künstlers HAP Grieshaber: 
„Der Holzschneider mit seinem Messer ist wie der Bauer mit seinem Pfl ug, der 
Gärtner mit seinem Spaten, der Metzger mit dem Beil bei seinem Tun vom Gesetz 
des Handwerks geschützt. Dies Gesetz lässt kein uferloses, unverantwortliches 
Abenteuern zu....Für mich war Schneiden und Drucken immer ein Eiland gegen 
den totalen Staat“. 
hw 

Grabmal von HAP Grieshaber auf dem Eninger Friedhof

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de  fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Offi zielle Ankündigung 
Beim diesjährigen Stiftungsfest des Gesangvereins Eningen steht  „Die lustige 
Witwe“ von Franz Lehar auf dem Programm. Das Konzert ist am  22. Oktober 
um 19:30 Uhr in der HAP-Grieshaber-Halle Eningen; Karten gibt es ab dem 
10. Oktober bei der Kreissparkasse Eningen oder an der Abendkasse. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch auf www.gesangverein-eningen.de. 
Für die Hauptrollen konnten namhafte Solisten gewonnen werden. Die „Hanna“ 
wird von Adelinde Bohn gesungen, den „Grafen Danilo“ gibt  Boris Krasovc. 
Die restlichen Solisten werden wieder aus den Chören besetzt. Ebenfalls wieder 
mit von der Partie sind die Tänzerinnen von BewegGrund aus München. Solisten, 
Chöre, Tänzerinnen und Nathalie Schäfer am Klavier stehen unter der bewährten 
Leitung von Brigitte Neumann. 
 
Chöre und Solisten sind schon fl eißig am Proben, wie man auf den Bildern vom 
Probenwochenende sieht. 
 
In dem Stück, das in Paris um 1900 spielt, geht es um das leichte Pariser Leben, 
aber auch um staatstragende Entscheidungen und – wie es sich für eine Operette 
gehört – natürlich hauptsächlich um die Liebe. 
 
Umrahmt wird die Handlung von wunderschönen, eingängigen Melodien wie 
„Jetzt geh ich zu Maxim“, dem Vilja-Lied, „Ja, das Studium der Weiber ist 
schwer“ und dem wohl bekanntesten Stück „Lippen schweigen“. 
 

Wenn Sie jetzt wissen wollen, warum die Witwe gar nicht so traurig ist, wie man 

Klinikseelsorge 
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das eigentlich erwarten sollte, kommen Sie einfach ins Konzert und fi nden Sie 
es heraus. 

ein Teil der Solisten

der Chor

Pause muss auch sein

Termine 
Sonntag, 2. Oktober 2016 
Solistenproben in Wannweil, Zeiten wie besprochen 
 
Montag, 3. Oktober 2016 
Tag der Deutschen Einheit - wir wünschen einen schönen Feiertag 
keine Proben für den Chor 
Solistenproben in Wannweil, Zeiten wie besprochen 
 
Dienstag, 4. Oktober 2016 
17:15 Uhr  Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr  Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr  Frauenchor, Männerchor, music and more 
 
Freitag, 7. Oktober 2016 
Männerchorausfl ug nach Gruorn, Kloster Obermarchtal, 
Berg-Brauerei, Ausklan im Lamm in Mehrstetten 
Abfahrt 9:30 Uhr  auf der Wenge, danach Eitlinger 
Straße und Metzinger Straße 

Gesunde Gemeinde

Veranstaltungen und Neues vom Netzwerk Demenz des Arbeitskreises 
Gesunde Gemeinde. 
Menschen mit Demenz und ihre Familien zu unterstützen – das hat sich das 
Netzwerk Demenz im Rahmen der Gesunden Gemeinde Eningen zur Aufgabe 
gemacht. Mit Hilfe der Förderung durch das bundesweite Modellprogramm 
„Allianzen für Menschen mit Demenz“ sollen in Eningen Strukturen entwickelt 
werden, die es betroffenen Familien erleichtert, sich in der Gemeinde geborgen 
zu fühlen.
In diesem Jahr gibt`s zum Thema Demenz noch folgende Veranstaltungen: 
• die Foto-Ausstellung „Demenz ist anders“ im Seniorenzentrum St. Elisabeth, 

die seit 25. September läuft
• eine Lesung und Vortrag mit dem Schwerpunkt Wohn- und Lebensmodelle 

im Alter – auch bei Demenzerkrankung, am 6. Oktober
• ein Vortrag und Gespräch über Möglichkeiten und Beispiele einer demenz-

freundlichen Kommune, die Eningen ja werden möchte, am 18. Oktober

Im kommenden Jahr folgen dann Vorträge zum Krankheitsbild Demenz, zum 
Verstehen des  Erkrankten und Möglichkeiten des Umgangs und der Tagesge-
staltung sowie der weitere Aufbau von Unterstützungsmöglichkeiten bei einer 
Demenzerkrankung (Betroffene wie Angehörige). 
Zu allen Veranstaltungen, die einzeln in den Eninger Nachrichten angekündigt 
werden, herzliche Einladung.
Im September war Welt-Alzheimertag 
Seit 1994 möchte dieser Gedenktag auf die Situation von Menschen mit De-
menz und ihren Familien aufmerksam machen. Aktuell wird von 1,6 Millionen 
Erkrankter in Deutschland ausgegangen, von denen 2/3 über 80 Jahre alt sind. 
Sofern kein Durchbruch in der Prävention und Therapie gelingt, wird bei der 
derzeitigen Bevölkerungsentwicklung die Zahl der Erkrankten bis zum Jahr 
2050 auf 3 Millionen ansteigen, das bedeutet 100 Neuerkrankte pro Tag, so die 
Deutsche Alzheimer Gesellschaft. 
Die Diagnose „ Demenz“ bedeutet nicht nur für die Betroffenen, sondern auch 
für die Angehörigen einen tiefgreifenden Einschnitt. Der schleichende Beginn, 
das Nachlassen von Konzentration, Aufmerksamkeit und Merkfähigkeit und die 
zunehmende Vergesslichkeit lassen häufi g erst mal an „Altern“ denken. Wenn 
dann der Betroffene selbst spürt, dass es immer schwerer fällt, zu planen und zu 
organisieren, und wenn die Angehörigen feststellen, dass auch der sprachliche 
Ausdruck und die Kritikfähigkeit nachlassen, will man es häufi g „noch nicht 
wahrhaben!“ 
Mit zunehmender Unterstützung „ rutschen“ Angehörige dann in eine Betreu-
ungs-und Pfl egesituation hinein. Untersuchungen zeigen, dass Angehörige 
häufi g zu spät Hilfe annehmen, (die der Erkrankte zudem oft ablehnt) und so an 
eine seelische und auch körperliche Belastungsgrenze stoßen. 
 

Veranstaltungen und Neues vom Netzwerk Demenz des Arbeitskreises Gesunde 
Gemeinde Eningen

Ist Ihr Personalausweis oder 
Reisepass noch gültig?
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Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Das Gesundheitsforum Eningen e.V. beteiligte sich im letzten Jahr am 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Projekt „Ginkgo Tour“. Die Unikliniken 
Tübingen berichteten nun über das 

Projekt Rückenwind, das durch die Promi-Radtour gestartet wurde. 
Fast 200 Jugendliche werden derzeit betreut. 
Seit Jahresbeginn konnten fast 200 Jugendliche in die neu konzipierten Tran-
sitionsprogramme der Uniklinik Tübingen aufgenommen werden. Für die Ju-
gendlichen in den Spezialambulanzen für Diabetes, Rheuma und Mukoviszidose 
sowie in den Fachbereichen Onkologie/Hämatologie und Neuropädiatrie ist das 
Angebot ein großer Gewinn. 
 
Durch das Projekt und die Spendengelder im letzten Jahr konnten in den letzten 
sechs Monaten nun die nötigen Strukturen für die Betreuung der jungen Er-
wachsenen bzw. der schwerst- und chronisch kranken Jugendlichen geschaffen 
werden. Unter anderem werden spezielle Jugendsprechstunden durch einen 
psychosozialen Dienst an der Klinik angeboten und ausgebaut. So werden nun 
die Jugendlichen beim Wechsel aus der Kinder- in die Erwachsenenmedizin 
intensiv und aktiv begleitet. 
 
„Wir sind sehr glücklich darüber, dass das Engagement so vieler Vereine, Unter-
nehmen und Privatpersonen diese Hilfe ermöglicht und damit ein Angebot, das 
übergreifend allen Krankheitsgruppen zugutekommt.“, freut sich Marlen Kraus 
von der Kinderklinik, die das Tübinger Transitions-Team koordiniert. 
 
Bei Themen wie Partnerschaft, Berufswahl und dem Wechsel in die Erwach-
senenmedizin haben die Mediziner im Regelfall wenige Möglichkeiten, die Ju-
gendlichen so zu unterstützen, wie sie es brauchen. Die kranken Jugendlichen 
müssen die Kinderklinik mit der Volljährigkeit verlassen und in die Erwachsenen-
medizin wechseln. Häufi g kommt es dann zu einem Bruch in der Versorgung. 
Es gibt keine interdisziplinären Anlaufstellen mehr, Strukturen fallen weg und 
die Jugendlichen verlieren wichtige Vertrauenspersonen. Oftmals kommt es in 
dieser Zeit zu schweren medizinischen Folgeschäden. 
So genannte Case Manager koordinieren seit diesem Jahr nun den Übergangs-
prozess und sind als direkte Ansprechpartner für die Jugendlichen da. Dazu 
wurden mit den Spenden zwei Personalstellen geschaffen und ein fachüber-
greifendes Transitions-Team in der Klinik gebildet. 
 
Das Gesundheitsforum und der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Eningen un-
terstützten das Projekt tatkräftig. Beim letztjährigen Ginkgo Rad-Etappenstopp 
in Eningen waren die Radler mit ihren prominenten Unterstützern drei Tage 
lang rund um Tübingen und Reutlingen für das Projekt Rückenwind der Uni-
Kinderklinik Tübingen unterwegs, um für die gute Sache zu sammeln. 
 
Dabei spendeten in Eningen Vereine, Privatpersonen und die Firmen Adelhelm, 
Berghof, Hank+Hirth, Hummel, ahg Autohandelsgesellschaft mbH, JDSU, Kurth 
Electronic, La Cantina, Merkel GmbH, Raible + Partner, RVM, AOK und APROS 
Consulting & Services 
für die Charity Aktion und das Projekt „Rückenwind für chronisch kranke und 
behinderte Jugendliche“  insgesamt in Höhe von 18.220 Euro. 
 
Weitere Infos: www,projekt-rueckenwind.de 
 

Das Gesundheitsforum unterstützte die Gingko Tour 2015. Durch die Spen-
denaktion ist nun in 2016 das Projekt Rückenwind in den Unikliniken Tübingen 
erfolgreich angelaufen.

Verein der Hundefreunde EningenVerein der Hundefreunde Eningen

Anke Mader und Eikon starteten erfolgreich bei der Deutschen Meister-
schaft 
(uw) Am vergangenen Wochenende fand die Deutsche Meisterschaft der Schutz-
hunde in Leutenbach statt. Der Verein der Hundefreunde Eningen wurde von 
Anke Mader und ihrem Malinois Eikon Spirit of Graz vertreten. 
Am Freitagabend fand die Auslosung der Startreihenfolge statt. Anke und Eikon 
waren am Samstag Spätnachmittag mit der Unterordnung und dem Schutz-
dienst an der Reihe. 
Viele Eninger Fans waren extra angereist, um dem Team die Daumen zu drücken. 
Eikons erste Übung war gleich die schlechteste. Er wurde an einen bestimmten 
Platz abgelegt und Anke war außer Sicht. Aus welchem Grund auch immer stand 
Eikon auf und verließ den Platz, um sich dann wieder zu legen. Leider waren 
damit 10 Punkte futsch, die später fehlten. 
Der Rest der Unterordnung wurde sehr gut bewertet. Hervorgehoben wurde 
vom Leistungsrichter Manfred Willnat aus Hessen, dass die Apportierübungen 
nahezu fehlerfrei waren. Dreimal die Höchstnote vorzüglich in diesen Übungen. 
Am Ende standen 84 von 100 Punkten als Ergebnis in dieser Disziplin fest. Da 
taten die fehlenden 10 Punkte aus der ersten Übung sehr weh. 
Nach einer Erholungspause war der Schutzdienst an der Reihe. Hier zeigte 
Eikon viele sehr gute Übungen. Lediglich im Rückentransport sollte er korrekter 
bei Anke bleiben und insgesamt die Griffe noch ruhiger halten. Und nach der 
letzten Übung wurde er etwas sehr frech und belästigte den Schutzdiensthelfer. 
Die Bewachung sollte hier deutlich korrekter sein. Werner Rutsch aus Mannheim 
vergab hier 85 von 100 Punkten. 
 
Am Sonntagmorgen war die Fährte an der Reihe. Leistungsrichter Edgar Huber 
aus Bayern setzte ein hohes Niveau an und schaute mehr als genau zu. Eikon 
suchte sehr ordentlich, machte hier keine Fehler. Lediglich an den Gegenständen 
sollte er sich schneller ablegen und nachher ruhiger die Fährte wieder aufneh-
men, meinte der Leistungsrichter und vergab 92 von 100 Punkten. 
 
Insgesamt erreichte das Team 261 Punkte und den 28. Platz im Feld von 49 
Teilnehmern. Für die erste Teilnahme an einer Deutschen Meisterschaft ein sehr 
gutes Ergebnis. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Danke an unsere Fotografi n Petra Cruno 

Anke und Eikon beim Apportieren
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Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Aktive Kapelle 
Dienstag 04.10.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Narren- Kirbefest in einer Woche 
Auch heuer lädt die Eninger Narrenzunft „Häbles- Wetzer“ wieder zu ihrem ob-
ligatorischen alljährlichen Kirbefest aufs allerherzlichste ein. 
Am Sonntag, 9. Oktober ist es nun wieder soweit! 
Ab 11 Uhr ist dann der Narrenstall in der Schwanenstraße geöffnet . 
 Auf dem Speiseplan stehen dann wieder herzhafte und „herbstliche“ Schman-
kerl wie Schlachtplatte, Kraut- und Zwiebelkuchen, Vesper und auch verschie-
dene Kirbe-Getränke wie   z. B. Neuer Wein. 
Ebenso gibt es natürlich auch Kaffee und ein leckeres Kirbekuchen-Büffet mit 
vielen hausgemachten Torten und Kuchen. 

Seniorennachmittag am Mittwoch 
05.10.2016 ab 14:00 Uhr im Narrenheim Schwanenstr.5 
Gäste sind uns herzlich willkommen.

 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Oktober 
So.,02.Okt. 16 Tageswanderung „ Rund um Eningen „ 
 Abgang: 9.00 Uhr Naturfreundehaus am Lindenplatz 
 Info: Norbert Rais Tel. 07121 - 81714 
 Variante 1: Wanderstrecke ca. 16 km 
 Gehzeit ca. 4,5 Std. 
 Pause auf der Schillerhöhe ( kleines Rucksackvesper ) 
 Einkehr ca. 13.30 Uhr im Schützenhaus 
 Variante 2: Einstieg auf der Schillerhöhe ist möglich. 
 Gehzeit ca. 2,5 Std. bis zur Einkehr im Schützenhaus 
Di.,04. Okt. 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,04. Okt. 16 Fotogruppe - Urlaubsbilder 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Sa.,08. Okt. 16 Arbeitsdienst auf der Rohrauer Hütte 
 Beginn: 8.00 Uhr 
Di.,11. Okt. 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Fr.,14. Okt. 16    „Landschaften der Schwäbischen Alb im Spiel der Farben „
 Eröffnung der Fotoausstellung von unserem Fotogruppen-
 mitglied Eberhard Weinmann in der Gemeindebücherei 
 Beginn: 19.30 Uhr 
Sa.,15.Okt 16 Hüttendienstausfl ug nach Bad Wildbad 
 Abfahrt: 8.00 Wenge (Anmeldung war erforderlich) 
Di.,18. Okt.16 Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Di.,18. Okt.16 Fotogruppe - Vorbereitung Abschluss Jahresthema 
 Beginn: 20.00 Uhr 
Do.,20. Okt.16 Seniorentreff Ü50 - Jahresprogramm 2017 
 Beginn: 15.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Sa.,22. Okt.16 Kinder-Schülergruppe - Kürbis schnitzen 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di.,25. Okt.16 Nordic Walking -Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 17.00 Uhr 
Sa.,29. Okt.16 Tages-Busausfahrt zur Besenwirtschaft 
 Näheres wird noch bekanntgegeben 
 
Gäste sind wie bei allen unseren Veranstaltungen herzlich willkommen. 

Ausstellung in der Gemeindebücherei Eningen 
Die Schwäbische Alb in anderen Farben  
Die Farben sind verkehrt! Das ist der erste Eindruck, den die Fotos vermitteln, 
die der Hobbyfotograf Eberhard Weinmann ab Mitte Oktober in der Gemeinde-
bücherei Eningen ausstellt. In Wirklichkeit hat aber alles seine Richtigkeit. Es 

handelt sich nämlich hauptsächlich um Fotos, die in Infrarot-Technik aufgenom-
men wurden. Weinmanns Motive sind die Schwäbische Alb und die Umgebung 
von Eningen. 
Infrarot-Bilder zeigen Licht, das für das menschliche Auge nicht sichtbar ist, weil 
die Wellenlänge zu groß ist. Es ist sozusagen „roter als rot“. Dieses Licht kann 
fotografi sch sichtbar gemacht und das für uns sichtbare Licht kann gleichzeitig 
ausgesperrt werden. Die so entstandenen Fotos zeigen ein Abbild der Natur, 
aber nicht in den Farben, die wir sehen. Vertrautes erscheint auf diese Weise 
fremd. Zum Vergleich sind einigen Infrarot-Aufnahmen konventionelle Ansichten 
desselben Motivs gegenübergestellt. 
Ein zweites von Eberhard Weinmann angewandtes Verfahren, um in die Farb-
gestaltung einzugreifen, ist das Data-Bending, das „Verbiegen“ der Bilder. Hier 
werden die Bilddaten in einen anderen Datenraum importiert, dort bearbeitet und 
dann wieder in Bilddaten zurückexportiert. Auch das führt, wie die Ausstellung 
zeigt, mitunter zu überraschenden Ergebnissen. 
Die Ausstellung wird am 14. Oktober um 19:30 Uhr  eröffnet und kann zu den 
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Eningen besichtigt werden. 
Eberhard Weinmann ist Mitglied der Fotogruppe der Eninger Naturfreunde und 
zeigt seine Bilder als Beitrag zum Jahres-Thema „Landschaften der Schwä-
bische Alb im Spiel der Farben“. 

Obst- und Gartenbauverein
Eningen unter Achalm 1897 e.V.

Halbtagesausfahrt des OGV 
Zur diesjährigen Halbtagesausfahrt zur Firma Albgold in Trochtelfi ngen trafen 
sie am vergangenen Freitagnachmittag 45 Mitglieder und Freunde des OGV. 
Begonnen wurde der Nachmittag mit einer Führung durch den Kräutergarten. In 
zwei Gruppen aufgeteilt erfuhr die eine Gruppe viel Interessantes über Heilkräu-
ter und die andere Gruppe über Gaumenfreuden mit Kräutern. 
Anschließend ging es weiter zur Gläsernen Produktion in die Nudelwelt. Nach 
einem kurzen Einführungsfi lm wurden wir durch die Produktionsräume der Firma 
Albgold geführt. Hier erfuhren wir alles über die Zutaten, die Produktion, die 
Verpackung bis hin zum Versand der über 150 verschiedenen Nudelsorten. Als 
Abschluss erhielt jeder Teilnehmer ein kleines Nudelpräsent. 
Nach diesen vielen Eindrücken fuhren wir zum abschließenden gemütlichen 
Ausklang in den Gestütsgasthof St. Johann. 
Ein herzliches Dankeschön an Karin für die tolle Organisation und an unseren 
Busfahrer Markus für den gelungenen Ausfl ug. 

Besichtigung des Kräutergartens
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Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Letzter Ausstellungstag am Sonntag 
Am kommenden Sonntag, den 2. Oktober ist die Ausstellung „Verborgene 
Schätze: Jauch-Originale aus Privatbesitz“ das letzte Mal geöffnet. Mit diesem 
Sonntag endet auch die Museumssaison für dieses Jahr und die Winterpause 
beginnt. 
 
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums von Heimatmuseum und Museums-
eck öffnet das Paul-Jauch-Haus bereits gegen 12 Uhr, nach dem Empfang, 
seine Pforten. 
Für die Ausstellung „Verborgene Schätze“ gelang es dem Paul-Jauch-Freun-
deskreis 50 Leihgaben aus privatem Besitz an Land zu ziehen und somit einen 
besonderen Einblick in das künstlerische Gesamtwerk von Jauch zu gewähren. 
Herzstück der Ausstellung ist das Spielzeugdorf „Haraldsweiler“, das der Enin-
ger Künstler seinem Patenkind in liebevoller Handarbeit fertigte. 
 

 

 

Verborgene Schätze 
Jauch-Originale aus 

Privatbesitz 
 

 

 

 

 

 

 

Letzter Öffnungstag: 

Sonntag, 2. Oktober 2016 
12 – 17 Uhr 

  

Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Straße 5) 
www.paul-jauch-haus.de 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

 
Unsere Veranstaltungen im Oktober 2016   

Do 06.10. Gauwanderfahrt  Auf den Höhen des Schurwaldes. Fügen, 
  Knödler, Ziehrahn Tel. 07473-76 69

Sa 08.10. Im unteren Lautertal  Erbstetten – Heumacherfels - Ruine 
  Wartstein - Ruine Monsberg - St. Ruprecht – Unterwilzingen - 
  Laufen-mühle – Wolfstal – Erbstetten. 15 km, Gehzeit 3,5 Std., 
  Höhenmeter 150 m. Wilfried Knorr Tel. 8 77 06

So 09.10. Gedenkfeier auf der Hohen Warte 

Do 20.10. Bewegliches Alter, Busfahrt nach Neidlingen  Dort Besuch 
  der Mühle für Steinkugeln aus Albmar-mor, weiter zur Burgruine 
  Reußenstein. Abfahrt 13.00 Uhr Schiller-/Wengenstraße. 
  Anmeldung bei D. Krause Tel. 8 33 68. D. Krause, I. Stoll
So 23.10. Wanderung nach Glems  mit Begleitung der Mund-
  harmonika-Gruppe des SAV Eningen. Einkehr in Glems. 
  Frank Weichert Tel. 88 08 31

Weitere Einzelheiten siehe Eninger Nachrichten

TW Erbstetten-Großes Lautertal-Wolfstal, Samstag, 8. Oktober 
Treffpunkt am Eninger Friedhof um 9.00 Uhr (Fahrgemeinschaften). 
Fahrt durchs Große Lautertal und dann aufwärts nach Erbstetten an den Park-
platz bei der Kirche. 
Tour: Ruine Wartstein-Ruine Monsberg-Ruine St.Ruprecht-Unterwilzingen- Lau-
fenmühle (Mittagseinkehr)-Wolfstal-Vogelhof-Erbstetten. 
Der Weg mit 14,5 km ist teilweise sehr schmal und steil, daher gutes Schuhwerk 
nötig, nur 150 Hm. Die Gehzeit beträgt etwa 3,5 Stunden. 
Um eine Anmeldung wird gebeten. 
Wilfried Knorr, Tel. 07121/87706 

Frauengruppe 
Der Was‘n ruft; Fahrt mit Bus/Zug nach Bad Cannstatt zum Volksfest ins Weinzelt 
am Mittwoch, den 5. Oktober 2016. 
Treffpunkt: Eitlinger Str. /Rathaus um 11.50 Uhr. Rückfahrt ca. 18.00 Uhr. 
Waltraut Tel. 88236 

Bewegl. Alter

Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 
Am 20.10. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Neidlingen 
an der Ostalb; dort besuchen wir die Kugelmühle. Es ist die Wiederbelebung des 
alten Gewerbes der Kugelschleifer. Wir werden diese in 2 Gruppen – nacheinan-
der – besichtigen. Hier erfahren wir Interessantes über die Grundmaterialien und 
Verarbeitung vom Rohgestein bis zur fertigen Kugel. 
Aus organisatorischen Gründen bieten wir der 2. Gruppe die Möglichkeit das 
Café „Alte Kass“ zu besuchen. Nach ca. 50 Minuten erfolgt der Wechsel, nach 
diesem gilt dies auch für die 1. Gruppe. Im Café befi nden sich auch die Toiletten. 
Nach ca. 50 Minuten werden die Gruppen zusammengeführt und wir fahren 
gemeinsam zur Burgruine „Reußenstein“. 
Der Fußmarsch vom Parkplatz Reußenstein ist rd. 500m weit auf asphaltiertem 
Weg. 
Die Einkehr ist in Feldstetten im Gasthof Lamm geplant. 
 
Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
 
Am 22.12. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße führt die Jahresab-
schluss-Busfahrt zum Dominikanerinnenkloster Sießen mit Besuch der Klo-
sterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – Schwester Maria Innocentia 
gewidmeten Saals. 
Die Dezemberausfahrt ist auf das obige Datum verlegt worden, weil über 
den 15. 12. die Krippe aufgebaut wird. Durch diese Veränderung können 
wir auch gleich noch diese besichtigen.  
Anschließend ist noch der Besuch der Kirche geplant. 
 
Bei den Busausfl ügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreuzung 
Wengen-/Schillerstraße, Kostenbeitrag 15,00 . Die Anmeldungen nimmt Detlef 
Krause, Tel. 83368, entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken Sie 
sich die Termine vor.  (DK/HOC/HDS) 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV TT-News 
Auch die Zweite siegt im Auftaktspiel 
SKV Eningen II – TV Neuhausen III 7:2 
Das war ein toller Abend! 
Am vergangenen Freitag konnte der SKV Eningen II fast ebenso deutlich sein 
Auftaktspiel in der neuen TT Runde 2016/2017 gewinnen, wie es die Erste vor-
gemacht hatte. 

In Stammbesetzung waren die SKVler gegen die Gäste vom TV Neuhausen III 
angetreten. Diese waren mit einem gemischten Team, zwei Damen und zwei 
Herren nach Eningen angereist. 
Die Eingangsdoppel wurden vom SKV gewonnen, wobei es das zweite Doppel 
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nicht ganz so einfach hatte. Massow/Lutz setzten sich gegen die beiden Damen 
Saretzki/Hau klar mit 11:6, 11:2 und 11:5 durch, während Steinbach/Flohr gegen 
Kokelmann/Bader nach einem 11:6 im ersten Satz den zweiten nur noch 11:8 
gewinnen konnten, und im dritten Satz einen spannenden 15:13 Sieg erkämpfen 
konnten. 
Dann aber der Konter der Gäste. Die an Nummer 2 spielende Madeleine Saretzki 
verlor zwar gegen die Eninger Nummer 1, Walter Naumann, den ersten Satz 
mit 11:5, hatte sich dann aber auf die Spielweise des Eningers eingestellt und 
erkämpfte sich in einem konzentrierten stets spannenden Spiel alle folgenden 
Sätze mit 9:11. Da stand es nur noch 2:1 für den SKV. Massow gegen Kokelmann 
und Lutz gegen Hau konnten dann aber mit klaren 3-Satzsiegen den Vorsprung 
auf 4:1 ausbauen. Im Einzel Steinbach gegen Bader fand der Eninger zu keiner 
Zeit in sein Spiel, und verlor klar mit 5:11, 6:11 und 5:11. 
Beim Stand von 4:2 für den SKV ging es also in die zweite Einzelrunde. Zuerst 
Naumann gegen Kokelmann. Das Spiel startete ausgeglichen, Naumann ge-
wann den ersten Satz mit 11:7, Kokelmann gewann den zweiten knapp mit 9:11. 
Naumann wollte natürlich nicht auch noch sein zweites Einzel an diesem Abend 
abgeben. Voll konzentriert und mit beherzten Kontern erkämpfte er sich mit 11:5 
und 11:6 die nächsten beiden Sätze. Damit stand es 5:2 für den SKV. Parallel dazu 
hatte bereits das Spiel Massow gegen Saretzki begonnen. Bereits im ersten Satz 
ging es in die Verlängerung, schließlich hieß es 10:12 für Saretzki. Aber Massow 
wollte an diesem Abend ungeschlagen bleiben, und setzte sich im zweiten Satz 
klar mit 11:5 durch. Da schien der Erfolg wieder greifbar nah. Aber Saretzki gab 
nicht auf. Der dritte Satz ging erneut in die Verlängerung. Diesmal hatte Massow 
aber die besseren Nerven und setzte sich 12:10 durch, um dann mit einem 11:8 
im vierten Satz den Punkt für die Eninger zu sichern. Im anschließenden Spiel 
Lutz gegen Bader ließ der Eninger nichts mehr anbrennen und punktete klar mit 
11:3, 11:6 und 11:4 zum Endstand von 7:2 für den SKV Eningen.  

Mädchenfußball 
C-Juniorinnen 
Das Schullandheim schlägt zu  
24.09.2015 SKV Eningen - SGM Gomadingen/Engstingen 3:8 (2:5) 
Gleich 6 Spielerinnen mussten unsere C-Mädchen gegen Gomadingen ersetzen 
- zu viele, wie sich schnell herausstellte. Daß im Angriff nicht viel gehen würde, 
war zu erwarten. Daß in der Defensive reichlich relaxed agiert wurde, weniger. 
So war das Spiel nach 12 Minuten und 0:3 entschieden. Die Mädchen glaubten 
nicht an sich und auch die überraschend einfach erzielten Tore halfen nicht. So 
komisch es klingt, eigentlich eine unnötige Niederlage für Martina, Janka(1), 
Lara, Leoni, Nele(1), Louisa(1), Pia und Stephanie. 
 

TVE Tennisverein  Eningen

Kaiserwetter beim Mixedturnier 
Das sehr beliebte Mixedturnier war auch dieses Jahr wieder ein Hightlight im 
Turnierkalender. Ganz überzeugend gewannen Ulrike Schubert / Tilmann Nüb-
ling das Finale mit 6:2,6:3 gegen Sandra und Bernd Kilgus, ihr sicheres und 
druckvolles Tennisspiel war spielbestimmend und ergebnisentscheidend. Die 
Meister setzten „gute Punkte“ und wurden ihrer Favoritenrolle gerecht. Ulrike 
meinte: „Das Turnier hat sehr viel Spaß gemacht!“ 
 
Bei bestem Wetter und tollen äußeren Bedingungen zeigten neun Mixedpaa-
rungen auf der Anlage „Im Obtal“ ihr Bestes. Die Vorrunde wurde in drei Gruppen 
ausgespielt, wobei alle Bach/Herrmanns sich in einer Gruppe befanden. „Das 
wird nicht einfach für uns, aber wenn dann die Tochter gewinnt, freut man sich 
auch!“, sagte Bettina Bach. Und so kam es - gegen Alexandra Herrmann / An-
dreas Ziegler unterlagen sie im Gruppenspiel und im Spiel um Platz drei. In der 
Gruppe drei war Eugen Höness überhaupt nicht mit sich zufrieden. „Ich machte 
nur Fehler, so kann man gegen Schubert / Nübling nicht bestehen“. Am Ende 
hieß es 7:5, 6:0 für die späteren Titelträger. Seine Partnerin Lisa Nau nahms 
dagegen gelassen. In den Gruppenspielen setzten sich letztlich die Favoriten 
deutlich durch. 

Spannende Spiele waren auch in der Zwischenrunde und im Halbfi nale zu sehen. 
Sehr eng ging es im Match zwischen Bettina Bach/Dr. Martin Bach und Steffi  
Kendel/Klaus Liegat zu, das im Matchtiebreak mit 11:9 die Bachs gewannen, 
obwohl sie bereits mit 9:6 zurücklagen. Das Endspiel war eine glatte Angele-
genheit für Ulrike Schubert/ Tilmann Nübling. Sie spielten sehr homogen und 
mit einem unheimlichen Ballgefühl. Sieger der Trostrunde wurde die Paarung 
Stefan und Stefanie Letsche. 
Sportwart Werner Henning bedanke sich bei der Siegerehrung bei allen Teilneh-
mer für die Teilnahme und gratulierte den Siegern und Platzierten. Ein Dank galt 
den Wirtsleuten, der Familie Hipp, die einen tollen Job machten. 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

„Spatenstich“ Sport-Vereins-Zentrum 
Ergänzend zum Bericht in der letzten Ausgabe der „Eninger Nachrichten“ hier 
noch ein paar Fotos ... 

Bei der Siegerehrung
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Abteilung Fußball

Besuch bei Edelfan Karle Ulmer 

Nach einem Treppensturz, wurde unser Edelfan Karle Ulmer ins Krankenhaus 
eingeliefert. Nach zwei Wochen Krankenhaus ging es zur Kurzzeitpfl ege nach 
Rottenburg. Diese Woche machte sich eine Abordnung auf den Weg nach Rot-
tenburg. Karle strahlte über alle Backen, als Er die Eninger Delegation sah. Nach 
dem Austausch von einem kleinen Präsent , wollte Karle natürlich auf Stand 
gebracht werden , was alles so in Eningen läuft. Etwas verärgert war Er, über 
die Tatsache das man die Tabellenführung abgab. Aber sein größter Wunsch ist, 
das Er einen Pfl egeplatz in Eningen bekommt. Natürlich Ehrensache, das wir ihn 

hier mit vollem Einsatz unterstützen. Wir sind optimistisch, das Karle demnächst 
wieder an der Bande steht. Die Eninger Jungs unterstützen dich! 

Verbandsspiele am Sonntag, 2. Okt. 
Kreisliga A 
SG Reutlingen II gegen TSV I -  Beginn 13 Uhr 
 
Kreisliga B 
TSV Dettingen II gegenTSV II   -  Beginn 13 Uhr 
 
Beim Tabellenneunten 
Nach den zwei Niederlagen gegen Sondelfi ngen (Tabellenführer mit 21 Punkten) 
und VfL Pfullingen II (Tabellenzweiter mit 19 Zähler) erreichten die Grünhemden 
am vergangenen Sonntag daheim gegen Betzingen  ein 2:2 (Tore: Michael Kunert 
und Maik Stingel). 
Am Sonntag geht es nun in Orschel-Hagen gegen die Bezirksliga-Zweite der SG 
Reutlingen. Auch beileibe keine leichte Aufgabe, denn der Aufsteiger rangiert 
mit 9 Punkten (16:16 Tore) immerhin an 9. Stelle – der TSV als Sechstplatzierter 
hat 13 Zähler und ein Torverhältnis von 27:14. Der SG gelang dabei vor einer 
Woche noch dazu ein überraschender 1:3-Erfolg bei den heuer recht starken 
Kusterdingern (5. Mit 15 P.). 
Man darf auf jeden Fall gespannt sein, wie sich die Stingel-Truppe schlägt und 
ob evtl. ein weiterer Akteur mal wieder aus dem „Noch-Lazarett“ (Kei-Oliver 
Giraud, Lukas Koschmieder, Joschua Hummel, Sinan Sabir, Christian Fink) mit-
wirken kann. Das wäre natürlich von Vorteil, wie sich z. B. auch der Einsatz von 
Marc Reinhardt im Abwehrzentrum nach 6-wöchiger Verletzungspause gegen 
Betzingen positiv auswirkte. 
Drücken wir dem Team die Daumen und hoffen auf einen „Dreier“. 
 
TSV-Zweite beim Tabellenvierten 
Noch immer ohne Punktgewinn ist die Truppe von Sven Kunert, bei der sich 
natürlich auch das Verletzungspech der „Ersten“ sowie das Fehlen von Steffen 
Menacher als Torgarant und Alex Schwittkowski negativ auswirkt. 
Als Tabellenletzter (0 P./3:17 T.) geht es nun zur Bezirksliga-Reserve nach Dettin-
gen, die mit 7 Zählern und 10:4 Toren an 4. Stelle steht – am Wochenende gab 
es dabei mit 2:1 die erste Niederlage beim Spitzenreiter Sveti Sava Reutlingen. 
Die Chancen auf einen Punktgewinn für die Achalmer sind deshalb wohl eher 
schlecht? 
 

 
Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Leistungsstaffel 
FV Bad Urach : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 01.Oktober, 2016, 15:30 Uhr 
 
B-Jugend Bezirksstaffel 
SGM Oberndorf : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 01.Oktober, 2016, 13:00 Uhr 
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D1-Jugend Kreisstaffel 3 
TSV Eningen1 : VfL Pfullingen 4 
Spielt, Dienstag, 11.Oktober, 2016, 18:30 Uhr 
 
D2-Jugend Quali-Staffel 1 
TSV Eningen2 : TSV Dettingen 3 
Spielt, Dienstag, 04.Oktober, 2016, 18:30 Uhr 
 
E1-Jugend Quali-Staffel 11 
TuS Metzingen : TSV Eningen 
Spielt, Dienstag, 04.Oktober, 2016, 18:30 Uhr 
 
E2-Jugend Quali-Staffel 12 
TSV Eningen : Spfr. Reutlingen 
Spielt, Samstag, 01.Oktober, 2016, 9:30 Uhr 
 
F-Jugendspieltag beim TuS Metzingen 
Spielt, Samstag, 01.Oktober, 2016 
10:00 Uhr TSV Eningen : TSV Dettingen/Erms1 
11:20 Uhr SG Reeutlingen : TSV Eningen 
12:08 Uhr TSV Eningen : FV Bad Urach 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg und ein faires Spiel. 

Abteilung Handball

 

Spieltermine am Wochenende 
Männliche Jugend B - Kreisliga A 
Sonntag 02.10.2016, 15.00 Uhr 
TSV Eningen - HSG Böblingen/Sindelfi ngen 2 
Männer - Kreisliga A 
Sonntag 02.10.2016, 17.00 Uhr  
TSV Eningen - H2Ku Herrenberg 4 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Erfolgreiche Inlinesaison 2016 
Beim letzten Inlineslalomrennen der Saison in Steinenbronn machte es Norbert 
Beck um die Gesamtwertung des Baden-Württembergischen Inline-Slalom-
Cups bei den Senioren nochmals spannend. Nach dem 1ten Lauf lag er mit 
0,18s vor seinem Konkurrenten Christian Baumann aus Unterlenningen. Im 
2ten Lauf konnte Norbert nicht mehr zu legen und rutschte auf Rang 3 ab. Dies 
bedeutete in der Gesamtwertung von 5 Rennen einen Gleichstand nach Punk-
ten (110 Punkte). Da Norbert aber 3 von 5 Rennen gewonnen hat, wurde er als 
Gesamtsieger gekürt. 
Herzlichen Glückwunsch zum erneuten Titelgewinn. 
Armin Beck erreichte bei der Altersklasse U16 sowohl im Rennen wie bei der 
Gesamtwertung einen guten 6 Platz. 
 
Die Sommerpause geht zu Ende, die Skigymnastikgruppen und die Bad-
mintongruppe starten wieder 
Komm zu uns in die Skigymnastik: 
Fit & Fun - Bambini (4 - 7 Jahre) 
montags 16.00 -17.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 3 
 

Fit & Fun - Kids (8 - 12 Jahre) 
donnerstags 17.45-18.45 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 

Fit & Fun Erwachsenen & Volleyball & Fussball (14 – 99 Jahre) 
montags 20.00 -22.00 Uhr / Günter-Zeller-Halle / Halle 2 und 3 
 
Badminton  
Spielzeiten: jeweils mittwochs von 18.30 Uhr – 21.30 Uhr 
Ort: Arbachturnhalle in Eningen 
Altersgruppe: 15 – 99 Jahre 
Schläger und Bälle – soweit vorhanden – bitte mitbringen. 
Eine kleine Auswahl an Leihschlägern steht zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Euch 
Geli & Tina & Flori & Jochen & Nobbe & Stefan 
 
Inliner-Anfängerkurs am Samstag, den 08.10.2016: 
Für reine Anfänger und Anfänger mit Vorkenntnisse 
Inhalt/Ziel des Anfängerkurses:
• richtige Falltechnik (gezielter Einsatz der Schutzausrüstung)
• bremsen Basistechnik
• laufen und bremsen in ebenen Gelände
• Kurven / Ausweichen von Hindernissen
 
Je nach Vorkenntnisse : 
+ Verbessern der Kurven und Bremstechnik 
+ Grundlagen laufen für größere Strecken 
+ Geschicklichkeitstraining 
 
Wann: Sa. 8.10.2016, 
Start: 10:00 Uhr (Dauer ca. 1,5h) 
Wo: Schillerschule Eningen 
Kostenbeitrag: 
5,-€/Schüler (TSV –Mitglieder) 
7,-€/Schüler (sonstige) 
Der Kurs fi ndet nur bei trockener Straße statt. 
(Ausweichtermin: wird bekannt gegeben) 
Voraussetzung:
• Komplette Schutzausrüstung
• Helm
• Knieschützer
• Ellenbogenschützer
• Handgelenkschützer
Anmeldung erforderlich: 
Bitte E-Mail an: 
SKI-Inline-Rennen@ski-Eningen.de 
Folgende Angaben sind erforderlich: 
Vorname : 
Name : 
Alter : 
Tel. : 
 
Aktuellen News auf unserer Homepage  

Erfolgreiche Inliner: Nobbe und Armin Beck
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Abt Tischtennis

Wir suchen Dich!!! 
Die Tischtennisabteilung des TSV Eningen lädt Dich herzlich ein! 
Gesucht werden hauptsächlich Mädchen und Jungs ab dem Jahrgang 2007! 
Aber auch Erwachsene, die schon einmal gespielt haben und wieder anfangen 
oder frisch beginnen wollen, sind uns herzlich willkommen. 
 
Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15 - 19.30 Uhr, Anfänger/Jugend 
Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Arbachtalhalle Eningen 
 
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr, Jugend 
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
 
Freitag, 18.00 - 20.00 Uh,r Jugend 
Freitag, 20.00 - 22.00 Uhr, Erwachsene/Aktive 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
 
Dort kannst Du ausprobieren, ob und wie sehr es Dir Spaß macht. 
 
Vor allem unser Jugendteam unter der Leitung von Elke Krumm und den Trainern 
Vanessa Schenk und Ralf Brenner freuen sich über stetigem Zuwachs. 
Bei Interesse oder Fragen schaut einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich!!! 
 
Gestreng nach dem Motto: 
Spaß am Spiel 
TSV Eningen Tischtennis 

Damenteams mit mäßigem Start 
(rb)Nach den Senioren waren unsere Damenmannschaften in ihren ersten Spie-
len gefordert. Heraus sprang ein Sieg und leider auch zwei Niederlagen.
Verbandsliga Damen: 
TSV Eningen - SpVgg Gröningen-Satteldorf  8:4 
Als Aufsteiger gibt es eigentlich nur ein Ziel und das heißt Klassenerhalt. Ei-
nen ersten Schritt hierzu machte unsere erste Damenmannschaft. Nach dem 
Aufstieg in die Verbandsliga gelang ihnen ein Start nach Maß. Reiner/Braun 
und auch Scholer/Schaal gewannen ihre Doppel und es hieß 2:0. Am vorderen 
Paarkreuz unterlagen Reiner und Scholer jeweils 1:3 und dem Gast gelang so 
der Ausgleich. 5 Siege in Folge brachten anschließend eine Vorentscheidung 
im Spiel. Schaal, Braun am hinteren Paarkreuz, Reiner und Scholer, 14:12 im 
Entscheidungssatz, am vorderen Paarkreuz und nochmals Schaal brachten 
Eningen mit 7:2 in Führung. Braun, 5:11 im Entscheidungssatz und Schaal,, 
8:11 im Entscheidungssatz, gaben die nächsten beiden Spiele ab. Reiner war 
es vorbehalten mit einem 3:0 den Siegpunkt für unsere Mannschaft zu holen. 
Mit 8:4 gelang ein vielversprechender Auftakt in die Verbandsliga.
Bezirksliga Damen: TSV Eningen 2 – TSV Sondelfi ngen 2:8 
Denkbar schlecht hingegen verlief der Auftakt unserer zweiten Damenmann-
schaft. Als Mitfavorit um den Aufstieg gehandelt, verlor man gleich das erste 
Spiel gegen Sondelfi ngen. Mit Margret Kregel und Sonja Krumm fehlten aller-
dings zwei Stammkräfte in der Mannschaft. Ersetzt wurden sie von Elke Krumm 
und Nadine Loth. Dementsprechend verlief auch das Spiel. Gleich zu Beginn 
gingen beide Doppel an den Gast. In den Einzelspielen konnte lediglich Britta 
Kregel überzeugen und gewann ihre beiden Spiele. Ansonsten hatte noch Pe-
tra Schimmer eine Siegchance, doch im Spiel gegen Sorg unterlag sie 4:11 im 
Entscheidungssatz. Alle anderen Spiele waren klare Angelegenheiten für den 
Gast aus Sondelfi ngen.
Bezirksklasse Damen: TSV Steinhilben – TSV Eningen III  8:4 
Gespannt war man auf das Auftreten unserer neuformierten 3. Damenmann-
schaft. Unter der Leitung von Elke Krumm sollen hier vor allem unsere Lan-
desligamädchen an den Erwachsenenbereich heran geführt werden. So traten 
im ersten Spiel mit Nadine Kendelbacher und Vanessa Schenk auch gleich 2 
Mädchen zusammen mit Elke Krummund Nadine Loth, die ihr erstes Spiel für 
den TSV Eningen bestritt, an. Nach den Doppeln hieß es 1:1. Kendelbacher/
Schenk gewannen ihr Spiel und Krumm/Loth unterlagen. Am vorderen Paarkreuz 
gingen beide Spiel an Steinhilben. Besonders bitter war das 11:13 im Entschei-
dungssatz durch Nadine Kendelbacher. Nach einer weiteren Niederlage von Loth 
stand es 1:4 aus Eninger Sicht. Siege von Krumm und Kendelbacher, diesmal 
gewann sie 12:10 im Entscheidungssatz, brachten unsere Damen nochmals 
auf 3:4 heran. Doch dann folgten klare Niederlagen durch Schenk, Krumm und 
Loth und Steinhilben lag 7:3 in Front. Kendelbacher sorgte mit ihrem 2. Sieg im 
dritten Spiel nochmals für eine Ergebniskosmetik. Ein glattes 0:3 von Krumm 
besiegelte aber die erste Niederlage im ersten Spiel unserer neuformierten 
Dritten Damenmannschaft.

Tom Kühne und René Herrmann bei der Bezirksrangliste Jungen U15 
(rb)Insgesamt 12 Teilnehmer rief der Bezirk Alb für die Bezirksrangliste der 
Jungen U15 auf. Darunter befanden sich auch die beiden Eninger Spieler Tom 
Kühne und René Herrmann. Von diesen 12 Spielern qualifi zierten sich die beiden 

ersten für die Bezirksrangliste 2 am 23.10.2016. Leider war einer der beiden 
Plätze durch die Teilnahme von Jan Lamparter bereits vergeben. Warum sich 
ein U15 Spitzenspieler durch solch eine Qualifi kationsmühle schleppen muss 
und nicht für die ersten Runden freigestellt wird, bleibt vielen ein Rätsel. Da ein 
Spieler absagte wurde in einer 5er und einer 6er-Gruppe gespielt.
Tom zeigte hier zunächst ein gutes Spiel und gewann gegen einen Spieler des SV 
Tübingen. Im zweiten Spiel wehrte er sich gegen Lamparter, war am Ende aber 
doch chancenlos. Gegen einen Spieler des TTC Reutlingen ging es jetzt bereits 
um den Einzug ins Halbfi nale. Tom spielte hier etwas nervös und fand nicht mehr 
so recht in sein Spiel und verlor auch dieses Spiel. Nun ging es gegen im letzten 
Gruppenspiel nur noch um den dritten Gruppenplatz. Nach 2 verlorenen Sätzen 
zeigte er dann wieder, warum er für dieses Turnier nominiert wurde. Er spielte 
plötzlich ein sehr ansehnliches Tischtennis und gewann das Spiel noch 3:2.
René, der jüngste Spieler im Feld, konnte bei diesem Turnier nur lernen. Er war 
der krasse Außenseiter des Turniers. Doch trotz dieses Handicaps zeigte er sehr 
gutes Tischtennis und ärgerte seine Gegner ein ums andere Mal. Alle mussten 
ihr Bestes geben und René gelang sogar der ein oder andere Satzgewinn. Im 
letzten Gruppenspiel war er sogar einem Sieg sehr nahe. Gegen seinen Geg-
ner aus Bernloch hatte er bislang immer glatt verloren, doch diesmal führte er 
bereits mit 2:0 Sätzen, ehe sein Gegner besser ins Spiel kam und René doch 
noch 2:3 unterlag.
Alles im allem ein recht gutes Turnier unserer beiden U15 Spieler gegen die 
Besten des Bezirks Alb. 

Abteilung Volleyball

Saisonstart 2016/2017 
Das Aushängeschild, die Herren 1 muss mit vielen Abgängen in die neue Saison 
starten. Man möchte trotzdem im oberen Drittel landen. 
Durch Neuzugänge und Wiedereinsteiger starten die Damen 1 sehr gut besetzt 
in die neue Saison. Trainer Patrick Anft kann auf allen Positionen aus dem Vollen 
schöpfen, lediglich auf dem Zuspiel herrscht ein personeller Engpass. In einer 
stark besetzten Liga mit nicht zu unterschätzenden Oberliga-Absteigern versu-
chen die Schmetterlinge von Beginn an gut aufzuspielen. Am 02.10. fl iegen sie 
in Bad Waldsee aufs Feld, mit dem Saisonziel, im Mittelfeld zu landen. 
Die dritte Männermannschaft kommt dieses Jahr aus eine verkürzten Vorberei-
tung und weis nicht genau wo sie denn steht. Aufklärung hierfür gibt’s am ersten 
Spieltag. Dann wird sich zeigen, ob man sich verbessert hat oder auf gleichem 
Niveau stehen geblieben ist. Voraussetzungen für eine erfolgreiche Saison sind 
da, auch wenn zwei schmerzhafte Abgänge und berufl iche und väterliche Ein-
schränkungen zu Buche stehen. Dafür wurden im Transferfenster keine Kosten 
gescheut und durch einen starken Deal ein Neuzugang verpfl ichtet. Um den 
Aufstieg mitzuspielen wird deutlich schwerer als letztes Jahr, jedoch würde man 
sich freuen auch nächsten Jahr wieder gegen die neue alte 2 zu spielen. 
Die Damen 2 haben sich nach großer Überlegung entschlossen, aus der Trai-
ningsgemeinschaft mit dem VfL Pfullingen eine Spielgemeinschaft zu gründen.
Die frisch gebackene Mannschaft befi ndet sich noch mitten in der Vorbereitung 
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und ist selbst gespannt welche Qualitäten sie in dieser ganz neuen und span-
nenden Zusammensetzung präsentieren können. 
Gespickt mit erfahrenen Spielern startet Herren 4 am 01.10.2016 in Winterlingen 
in die neue Saison in der B-Klasse West. 
Als Neuzugänge begrüßen wir Maik Zander von Herren 3 und Gevorg Aleksa-
nyan. 
Wir streben als Saisonziel die obere Tabellenhälfte in der auf 9 Mannschaften auf-
gestockten Staffel an. Mit etwas Glück könnte es auch mit dem Aufstieg reichen. 
 
Ein wichtige Meldung: Auch unser neues Beachfeld ist noch ein junges Kind in 
unserem Ort. Daher wurde jetzt die Namenstaufe vollzogen. Nach einstimmiger 
Abstimmung heißt die Beachanlage offi ziell nun Walter-Brüstle Beach-Aalarena. 
 
Erste Spiele: 
01.10.2016 
Ab 14.30 Uhr in Eningen 
Herren 2 
 
Auswärts 
Herren 1 in Dettingen 
Herren 4 in Winterlingen 
 
02.10.2016 
Auswärts 
Damen 1 in Bad Waldsee 

VdK SozialverbandVdK Sozialverband

Ausfl ug des VdK Ortsverbandes Eningen / Lichtenstein nach Wertheim 
Um 7:15 Uhr fuhren wir bei bewölktem Himmel an Stuttgart und Heilbronn 
vorbei in Richtung Tauberbischofsheim nach Wertheim. Nach einer kurzen 
Pause mit Butterbrezeln ging es weiter ins wunderschöne Wertheim. Nach der 
Ankunft wurden wir von einer Stadtführerin begrüßt. Gemeinsam ging es nun 
auf entdeckungstour in die historische Altstadt Wertheims. Nach der dreivier-
telstündlichen Stadt Führung ging es zur Stärkung in die Gaststätte Ochsen 
zum Mittagessen. Danach konnte man bei einer 1- stündigen Schifffahrt auf 
dem Main die Flusslandschaft Wertheims genießen. Nach einer kurzen Busfahrt 
besichtigten wir das Glasmuseum in Wertheim welches das einzige seiner Art in 
ganz Baden-Würtemberg ist und man konnte einem Glasbläser bei der Arbeit 
zusehen. Nach der Besichtigung begaben wir uns auf die Rückfahrt zum Abend-
essen nach Beilstein ins Weingut Krohmer. Nach dem Essen fuhren wir über die 
Autobahn zurück nach Eningen. Wieder ging ein sehr schöner Ausfl ug des VdK 
Ortsverbandes zu Ende und hoffen, dass wir die Mitglieder und Freunde des 
VdK Orts Verbandes Eningen Lichtenstein im nächsten Jahr wieder zu unseren 
Ausfl ügen begrüßen zu dürfen. 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 30. September 2016 
Edith Dorau, Baumgartenweg 8, 85 Jahre 

Samstag, 1. Oktober 2016 
Heide Fetzer, Wengenstraße 29, 75 Jahre 

Mittwoch, 5. sOktober 2016 
Karl Franz Strycek, Schillerstraße 47, 80 Jahre 
 
Zur Goldenen Hochzeit am Freitag, 30. September 2016: 
Bärbel Agatha und Wilfried Knorr, Rubensstraße 10 

Das Aussetzen von Tieren ist kein 
Kavaliersdelikt 

sondern eine Straftat.


